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Unsere beliebtesten
Prospekte jetzt auch online 
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Ein schönes und zugleich schweres
Jahr für Merle Osterhammel
Die Uedemerin unterstützte ein Projekt für
Teenager-Mütter in Kenia. Seite 7
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Für Kids geht das Abenteuer Vorlesen
im August wieder weiter
Vier Termine für verschiedene Altersgruppen
in der Stadtbücherei Goch. Seite 12

Asperdener Schützen suchen
Nachfolger für ihr Königspaar
Vogelschießen findet am Samstag auf dem
Schulhof der Niers-Kendel-Schule statt. Seite 3

47533 Kleve
Flutstraße 53–61
Tel. 02821/5910

47574 Goch
Weezer Str. 65b

Tel. 02823/8930

46446 Emmerich
Albert-Einstein-Str. 5
Tel. 02822/931960

46519 Alpen
Bönninger Str. 102
Tel. 02802/830

47608 Geldern
Martinistr. 71

Tel. 02831/93530

41749 Viersen
Feldstraße 12

Tel. 02162/436690

47441 Moers
Dr.-Berns-Straße 41
Tel. 02841/18010

47638 Straelen
Annastr. 89 - 103
Tel. 02834/9410

Unser GaLaBau Team berät Sie 
gerne zu Ihrer Gartenanlage.
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NIEDERRHEIN. Endlich Som-
merferien! Wer nicht (die ganzen
sechs Wochen) in Urlaub fährt,
genießt eben die freie Zeit zu
Hause. Langweilig?! Von wegen!
Der Niederrhein hat einiges zu
bieten. Die NN haben sich um-
gehört und bekannte Niederrhei-
ner gebeten, ihre persönlichen
Lieblingsorte vorzustellen. Na-
türlich überwiegend umsonst
und draußen.

Vielfach gilt der Niederrhein
als typische Fahrradregion. Eine
überwiegend flache Landschaft,
viele mehr oder weniger befes-
tigte Wege, unzählige Ziele.
Nicht alle, doch einen Großteil
kennt Eila Braam. Die 65-jährige
Reeserin hat im Laufe der ver-
gangenen 25 Jahre als Gästefüh-
rerin für die Stadt Rees geführte
Radtouren ausgearbeitet und ge-
leitet, um „den Gästen unsere
schöne Heimat zu zeigen“. Dabei
hat Braam nicht nur Rees, son-
dern den Niederrhein insgesamt
im Blick, wie auch die angren-
zenden Niederlande.

Begeisterung für Touren

Die erste Tour führte im Jahr
1999 zur Anholter Schweiz. „Es
war ein Erlebnis-Event für Fami-
lien“, erinnert sich Braam, die
von der großen Resonanz der
Teilnehmer „etwas überrollt“
wurde. „Angesichts der Begeiste-
rung für die geführten Touren
haben wir diese im Laufe der
Zeit ausgebaut.“ Waren es an-
fangs sechs bis sieben Termine in
den Sommermonaten, waren es
in den Hochzeiten bis zu 25 Tou-
ren. Später kamen auch längere
E-Bike-Routen über 60 bis 65 Ki-
lometer hinzu. „Die waren sehr
begehrt“, erzählt Braam: „Es war
eine anstrengende, aber auch
sehr schöne Zeit.“

Weit mehr als 100 Fahrrad-
Routen hat sie als Gästeführerin
ausgearbeitet – alle hat sie zu-
nächst einmal auf einer Vortour
erkundet. „Ich wollte nicht nur
auf den gängigen Radwegen un-

terwegs sein, sondern auch auf
eher versteckten Routen und we-
nig bekannten Pfaden, um den
Gästen besondere Orte zeigen zu
können“, sagt Braam. Die große
Zahl an Strecken kam auch da-
durch zustande, weil Braam ein
und dasselbe Ziel auf stets neuen
Wegen anfahren wollte. „Ich
kenne allein 15 verschiedene
Routen zwischen Rees und Nim-
wegen“, verrät sie.

Zwangsläufig kristallisieren
sich während eines Vierteljahr-
hunderts Lieblingsstrecken und
-orte heraus. An der Spitze steht
ein Ziel in den benachbarten
Niederlanden: „De Moezeköttel“
bei Megchelen. Dabei handelt es
sich um ein kleines Freilichtmu-
seum. Am Ende des Zweiten
Weltkriegs wurden im Rahmen
der Befreiung viele Wohnhäuser
in Megchelen unwiederbringlich
zerstört. Aus den Trümmern hat
man nach dem Krieg 71 Notun-
terkünfte gebaut, die mittlerweile
fast alle verschwunden sind. Die
kleinste dieser Unterkünfte –
„De Moezeköttel“ – wurde mit-
hilfe der Trümmer des kleinen
Kötterhofs am Asbroek errichtet.
„Er hat mich direkt an meine
Kindheit erinnert“, erzählt Eila
Braam von ihrem ersten Besuch.
„Mein Opa lebte in solch kleinen
Verhältnissen mit spartanischer

Einrichtung.“ Liebevoll und mit
einem Auge für Details sei das
kleine Museum eingerichtet.

Eine reizvolle Rundtour von
Rees zum „Moezeköttel“ und
wieder zurück führt laut Braam
entlang von Issel und Aa, vorbei
am Kulturzentrum DRU Cultu-
urfabriek bei Ulft, durchs Ach-
terhoek nach Dinxperlo, wo frei-
tagnachmittags der Markt statt-
findet, in Richtung Anholt und
durch die Anholter Schweiz. Be-
sonders waren laut Braam eben-
so immer die Touren, bei denen
es zunächst mit dem Schiff nach
Nimwegen und Arnheim ging.

Doch auch die linke Rheinsei-
te hat Braam regelmäßig mit ih-
ren Gästen erkundet. Neben Ke-
velaer, Goch und Grieth – „ein
wunderschönes Örtchen“ – habe
Xanten „immer wieder High-
lights zu bieten“, sagt die 65-Jäh-
rige. „Xanten kann man auf zig
verschiedenen Routen anfahren,
mit und ohne Schiff.“ Zwischen-
stationen können das Heimat-
museum Bislich, in Xanten selbst
neben dem APX auch das „ent-
zückende Geldmuseum“ sein.
Auch einen Spa-Tag habe sie mit
einer Gruppe schon eingelegt.

Auf und ab im Wald

Eine anspruchsvollere Route
führt von Elten in Richtung ’s-
Heerenberg und weiter nach
Stokkum. „Hier geht es ein we-
nig rauf und runter, durch den
Wald“, erzählt Braam, die die
Tour als „landschaftlich sehr
schön“ beschreibt. Gleiches gilt
für eine Strecke in Richtung
Pfalzdorf, die zwischen Goch
und Kalkar über glaziale Höhen-
züge führt. „Man fährt viel durch
Felder und hat einen weiten
Blick aufs Land.“ Reizvoll sind
auch Touren entlang der Niers in
Richtung Kloster Graefenthal
und weiter über die deutsch-nie-
derländische Grenze. „Leider
sind dort fast alle Kneipen ausge-
storben, in denen man früher
einkehren konnte“, sagt Braam.

Wer hunderte von Touren un-
ternimmt, bekommt nicht nur
viel zu sehen, sondern muss auch
einiges erlebt haben. Doch „be-
sondere Ereignisse“ hat es laut
Eila Braam nicht gegeben. Eher
sind es technische Pannen, die
einfach dazugehören, und kurio-
se Begebenheiten. So habe sie auf
einer Vortour einen Ameisenhü-
gel auf einem Nebenpfad ent-
deckt, „den ich auch meiner Gäs-
tegruppe zeigen wollte“. Das Vor-
haben endete damit, dass eine in
Weiß gekleidete Dame, am
Ameisenhügel angekommen,
nicht vom Rad stieg, sondern
wie in Zeitlupe, mit den Füßen
auf den Pedalen, langsam auf be-
sagte Insekten-Unterkunft kipp-
te. „Drei Männer mussten sie
vorsichtig aus dem Hügel her-
ausbasteln“, erinnert sich Braam.
Eine andere Tour geriet zu einem
völlig verregneten Ausflug, was
nur eine Teilnehmerin wenig
störte, da diese – zu Beginn der
Rückfahrt mit dem Schiff – freu-
destrahlend eine trockene Hose
aus dem Rucksack zog, „während
der Rest von uns völlig durch-
nässt war“, erzählt Braam la-
chend.

Abschließend hat die Reeserin,
die sich seit Dienstag im Gäste-
führerin-Ruhestand befindet,
noch ein paar Tipps parat. „Das
Knotenpunkt-System ist eine gu-
te Sache, dadurch braucht man
keine Ortskenntnisse“, sagt
Braam; mehr dazu unter ande-
rem unter www.niederrhein-tou-
rismus.de. Auf niederländischer
Seite empfiehlt sie die Seite
www.fietsknoop.nl für das nie-
derländische Pendant. Und für
technikaffine Radler sei ein Navi
zu empfehlen – „ich nutze es bis
heute“. Michael Bühs

Regionaler Zweiradgeber
NN-Sommerserie: Gästeführerin Eila Braam stellt ihre Lieblingsrouten vor

Eila Braam hat mehr als 100 Fahrrad-Routen ausgearbeitet, dar-
unter entlang der Issel und nach Schloss Hueth. Fotos: NN/R. Dehnen, privat (3)

„De Moezeköttel“ ist ein kleines
Freilichtmuseum bei Megchelen.

AKTUELL  

Die ursprünglich für das kom-
mende Wochenende (Freitag, 4.,
Samstag, 5. und Sonntag, 6. Au-
gust) angekündigte Ausstellung
„Offener Garten trifft Kunst – So
viel Meer...“ in Uedem, Schuster-
straße 44, wird aufgrund der un-
günstigen Wetterprognose ver-
schoben. Die Ausstellung mit
Keramik von Doris Angenendt
und Malerei von Renate Wi-
schinski findet nun am Freitag,
11. (ab 15 Uhr), Samstag, 12. (14
bis 21 Uhr) und Sonntag, 13. Au-
gust (11 bis 18 Uhr) statt.

„Offener Garten trifft
Kunst“ wird verschoben

Die Polizei im Kreis Kleve möch-
te verhindern, dass es aufgrund
überhöhter oder nicht angepass-
ter Geschwindigkeit zu Ver-
kehrsunfällen kommt, bei denen
Personen regelmäßig auch
schwer verletzt werden. Aus die-
sem Grund wurden kürzlich
wieder Schwerpunktkontrollen
durchgeführt. Dabei stellte die
Polizei 405 Geschwindigkeitsver-
stöße fest. Zusätzlich stellten die
Beamten bei diesen Schwer-
punktkontrollen 22 weitere Ver-
stöße gegen die Straßenverkehrs-
ordnung fest. Hier ging es um
die Handybenutzung während
der Fahrt, Vorfahrtsverletzungen
und Nichtanlegen des Sicher-
heitsgurtes. In 14 Fällen wurden
Strafverfahren wegen des Fah-
rens ohne Fahrerlaubnis eingelei-
tet, elf Mal legten die Einsatz-
kräfte Anzeigen wegen des Fah-
rens unter Alkohol- oder Dro-
geneinfluss vor (ots).

Schwerpunktkontrollen
der Polizei

SICHERHEIT  
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Hähnchenbrustfilet  
in Currysauce mit Reis und Salat  Portion 7,90 €

Spargelschnitzel  
mit Pommes Portion 9,90 €

1 ganze Forelle  
mit Salzkartoffeln und Salat  Portion 9,50 €

Hausgem. Partyfrikos  
m. Champignonkräutersauce u. Reis Portion 7,90 €

Spargelauflauf  Portion 6,90 €

Bunte Reispfanne  Portion 6,90 €

Wirsingeintopf 
mit Knacker Portion 6,90 €

Filiale Goch von Donnerstag, 03.08.2023 bis Sonntag, 06.08.2023
Imbiss 2000 von Donnerstag, 03.08.2023 bis Samstag, 05.08.2023

Ab sofort bei uns freie Trauungen 
an der Reithalle möglich !

„40 Grad“ im Jahr 1975? Warum 
diese alte Bild-Schlagzeile nichts 
über den Klimawandel aussagt
Auf Facebook kursiert seit Jahren eine Bild-Schlagzeile von 

August 1975 über „40 Grad Hitze“ in Deutschland.  
Dadurch soll der Eindruck erweckt werden, dass der  

Klimawandel „erfunden“ sei. Ein Faktencheck.

Fakten für die Demokratie
Durch eine Kooperation mit dem Bundesverband kostenloser Wochenzeitungen 
(BVDA), dem 157 Verlage mit einer wöchentlichen Auflage von 35,3 Mio. Exemp-
laren angehören, erscheint in den kostenlosen Wochenzeitungen regelmäßig ein 
Faktencheck des unabhängigen und gemeinnützigen Recherchezentrums COR-
RECTIV. Die vielfach ausgezeichnete Redaktion deckt systematische Missstände auf 
und überprüft irreführende Behauptungen. Wie Falschmeldungen unsere Wahr- 
nehmung beeinflussen und wie Sie sich vor gezielten 
Falschnachrichten schützen können, erfahren Sie unter 
correctiv.org/faktencheck

Faktencheck der Woche

Im Netz tauchen immer wieder Ver-
gleiche mit vergangenen extremen 
Wetterereignissen auf. Sie sollen be-
weisen, dass hohe Temperaturen früher 
normal waren, heute jedoch als Klima-
katastrophen dargestellt würden. Einer 
davon ist ein Bild-Artikel mit dem Titel 
„40 Grad Hitze – Jetzt wird das Wet-
ter lebensgefährlich“. Der Screenshot 
kursiert schon seit Jahren im Internet. 
Dazu wird behauptet: „Der Klimawan-
del war noch nicht erfunden [...] Trotz-
dem war’s warm im Sommer!“ 

Die Schlagzeile veröffentlichte Bild am 
8. August 1975. Was darin stand, ist in 
den Facebook-Beiträgen kaum lesbar: 
Die Temperaturangabe von 40 Grad 
Celsius war lediglich eine Vorhersage 
vom Essener Wetteramt für den 10. 
August 1975. Im Artikel hieß es: „Das 
Wochenende wird höllisch heiß: Am 
Sonntag könnten es 40 Grad im Schat-
ten werden…“ Der Axel-Springer-Ver-
lag bestätigte die Echtheit.

Nur 30,8 Grad: Prognose  
trat nicht ein

Die Überschrift alleine ist jedoch irre-
führend. Sie erweckte bei manchen 
Nutzerinnen und Nutzern den Ein-
druck, die 40 Grad seien tatsächlich ge-
messen worden. Bei der Zahl handelte 
es sich jedoch lediglich um eine Prog-
nose, die nicht eintrat. Am 10. August 
wurde es nur 30,8 Grad warm, erklärte 
der Meteorologe Andreas Friedrich, 
Pressesprecher beim Deutschen Wet-
terdienst (DWD), gegenüber CORREC-
TIV.Faktencheck. 

40 Grad Celsius Lufttemperatur wur-
den in Essen erstmals am 25. Juli 2019 
gemessen – der bisherige Hitzerekord 
(Stand: 14. Juli 2023). Ein Blick in die 

Daten-Suchmaschine Wolfram Alpha 
und in die Datenbank Wetterkontor 
bestätigt das. 

Hitzewellen gab es in Deutschland 
in der Vergangenheit immer wieder. 
2020 berichtete der Deutsche Wetter-
dienst jedoch, dass die Sommer ins-
gesamt in allen Regionen und in allen 
Höhenlagen deutlich heißer geworden 
sind. Die Jahre seit 2015 waren die acht 
wärmsten seit Beginn der Temperatur-
aufzeichnungen.

Hitzephasen aus der Vergangen-
heit unterscheiden sich  

von heutigen Phasen

Hitzephasen aus der Vergangenheit wer-
den immer wieder als vermeintliches 
Argument gegen den menschengemach-
ten Klimawandel genutzt. Der rasante 
Anstieg der globalen Durchschnittstem-
peratur seit den 1990er Jahren gilt je-
doch als beispiellos – und er hat Folgen 
weltweit. Trockenheit, starker Nieder-
schlag und andere Wetterextreme wer-
den wahrscheinlicher und intensiver. So 
steht es im aktuellen Klimastatusbericht 
des DWD (Stand: März 2023). 

Laut dem Intergovernmental Panel on 
Climate Change (IPCC), eine von den 
Vereinten Nationen ins Leben gerufe-
ne Institution, betrafen warme Phasen 
während der letzten 2.000 Jahre häu-
fig nur bestimmte Regionen. Bei der 
aktuellen Erwärmung handele es sich 
dagegen um ein zeitgleich stattfinden-
des globales Phänomen. Der aktuelle 
Anstieg der globalen Temperaturen 
vollziehe sich zudem viel schneller und 
drastischer als bei vergangenen natür-
lichen Klimaveränderungen. 

Text: Sarah Thust

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

UEDEM. Mit zwei Anträgen
richtet sich die CDU-Fraktion
im Gemeinderat an die Verwal-
tung.

Der erste Beschlussvorschlag
lautet: „Der Rat der Gemeinde
Uedem beauftragt die Verwal-
tung, die Möglichkeiten zum Bau
von Radwegen an überörtlichen
Straßen des Kreises und Landes
zu prüfen.“

Die Uedemer Christdemokra-
ten begründen wie folgt: „Der
Ausbau von Radwegen ist im
Sinne der Verkehrssicherheit
und des Klimawandels zeitge-
mäß und notwendig. Ein gutes
Radwegenetz ist Grundlage für
die Förderung des Rad-Touris-
mus, der für unsere Gemeinde
von besonderer Bedeutung ist.
Nicht nur die ausgebaute ehema-
lige Bahntrasse der Boxteler
Bahn (Alleenradweg) ist stark
frequentiert, auch die übrigen
Straßen und Wege aller Ort-
schaften sind viel befahrene Stre-
cken. Nicht nur für die zahlrei-
chen Touristen, sondern auch für
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner der Gemeinde Uedem sollte
eine gute Infrastruktur für Fahr-
radverkehr zur Verfügung ste-
hen. Dies sollte im Sinne der
Verkehrssicherheit zum Schutz
aller Verkehrsteilnehmer selbst-
verständlich sein. Der zuneh-
mende Klimawandel und der
unaufschiebbar erforderliche
Klimaschutz benötigen hier eine
aktive Förderung der Radmobili-
tät. Zudem dient dies der allge-
meinen Lebensqualität innerhalb
unserer Gemeinde Uedem.“

Die CDU-Fraktion schlage
vor, dass die Verwaltung auch
mit den überörtlichen Straßen-
baulastträgern, Kreis Kleve und
Landesbetrieb Straßen.NRW,
den Bau von Radwegen be-
spricht. Beim Kreis Kleve solle

der Antrag gestellt werden, dass
die Marienbaumer Straße in Ue-
demerbruch einen Radweg vom
Anschluss Alleenradweg/Boxte-
ler Bahn bis zum Hotel „Haus
Nachtigall“ (K4) erhalte.

Weiter heißt es: „An vielen
Landstraßen fehlen ausgebaute
Radwege. Die CDU-Fraktion
sieht die höchste Priorität von
Keppeln nach Kalkar an der
L457 vom Ortsausgang Keppeln
bis zur B67 (Kalkar-Goch). Auch
das Teilstück der L174 von der
K4/Marienbaumer Straße (Hotel
Haus Nachtigall) bis zur
L5/Mühlenstraße sollte einen
Radweg erhalten, möglichst bis
Marienbaum. Sollte der Landes-
betrieb Straßen.NRW die Maß-
nahme nicht durchführen kön-
nen, soll die Verwaltung anbie-
ten, dass die Gemeinde Uedem
mithilfe von Ingenieurbüros die-
se Radwege mit einer hundert-

prozentigen Kostenerstattung
plant und baut. Die eigentliche
Planung und Bauleitung könnte
extern durch ein Ingenieurbüro
erfolgen, Grunderwerb und Auf-
tragsvergabe der Radwegebau-
maßnahmen wäre dann Aufgabe
der Uedemer Verwaltung. In die-
sem Fall wird die Verwaltung be-
auftragt, die Kosten für die Ge-
meinde zu prüfen und mitzutei-
len.“

Der zweite Antrag, für den
Haushalt 2024, befasst sich mit
Trinkwasserspender an öffentli-
chen Standorten. Er lautet: „Der
Rat der Gemeinde Uedem be-
schließt das Aufstellen eines wei-
teren öffentlichen Trinkwasser-
spenders an der Jugendfreizeit-
stätte an der Hohen Mühle. Die
notwendigen Mittel sollen im
Haushalt 2024 eingestellt wer-
den. Des Weiteren soll von der
Verwaltung geprüft werden, wo

auch in den Ortsteilen Keppeln
und Uedemerbruch der Bedarf
für je einen Trinkwasserspender
besteht.“ Begründet wird der
Antrag folgendermaßen: „In den
vergangenen Jahren nahm die
Zahl der Sommermonate, die als
,Hitzemonate‘ bezeichnet werden
können, stetig zu. Auch der dies-
jährige Sommer 2023 zeichnet
sich abermals durch eine anhal-
tende Hitzewelle und Trocken-
heit aus. Der erleichterte, öffent-
liche und kostenlose Zugang zu
Leitungs- beziehungsweise
Trinkwasser für Bürgerinnen
und Bürger wird daher in den
kommenden Jahren zunehmend
in den Fokus rücken. Die Kom-
munen sollen per Gesetz aufge-
fordert werden, Hitzepläne zu
erstellen.“ Auf Anfrage habe der
Bürgermeister mitgeteilt, dass
die Stadtwerke Kleve in Uedem
auf dem Marktplatz einen Trink-
wasserspender noch in diesem
Jahr aufstellen werden. Weitere
Trinkwasserspender müssten je-
doch von der Gemeinde finan-
ziert werden.

Die CDU-Fraktion beantrage
daher das Aufstellen öffentlicher
Trinkwasserspender an öffentli-
chen Standorten mit hoher Pu-
blikumsfrequenz. In Uedem sei
neben dem Markt die Freizeitflä-
che an der Hohen Mühle ein ge-
eigneter Standort für einen
Trinkwasserspender, da dort we-
gen der Ausübung sportlicher
Aktivitäten mehr getrunken wer-
de und eine Abkühlung guttun
würde.

Darüber hinaus beantragt die
CDU-Fraktion, dass die Verwal-
tung prüft, an welchen Standor-
ten in den Ortsteilen Keppeln
und Uedemerbruch ebenfalls ein
Trinkwasserspender aufgestellt
werden sollte. Dabei sollen die
Kosten ermittelt werden.

Trinkwasserspender und
der Ausbau von Radwegen
Uedemer CDU-Fraktion stellt zwei Anträge an die Gemeindeverwaltung

Um Radwege an überörtlichen Straßen und Trinkwasserspender an öf-
fentlichen Standorten geht es in den Anträgen der Uedemer CDU-Fraktion.

NN-Foto: Archiv/Rüdiger Dehnen

KREIS KLEVE. Stephan Wol-
ters, Kreis Klever CDU-Land-
tagsabgeordneter, zieht eine
positive Bilanz seines ersten
Jahres im Landesparlament von
Nordrhein-Westfalen. Im Ge-
spräch mit den Niederrhein
Nachrichten ist es ihm wichtig,
gleich zu Beginn darauf hinzu-
weisen, dass „ich dankbar dafür
bin, das Mandat zu haben und
es sehr gerne ausübe.“

Glaubt er, als Abgeordneter et-
was bewegen zu können? „Ja, das
glaube ich. Es werden nicht im-
mer Berge sein, die ich versetze,
vielmehr sind die kleinen Dinge
wichtig. Nicht für jedes Problem
gibt es sofort eine Lösung. Man
muss am Ball bleiben, einen lan-
gen Atem haben und oft dicke
Bretter bohren“, sagt Stephan
Wolters. „Das ist viel Arbeit.“ In
seinem ersten Landtagsjahr sieht
er sich mit Themen und Proble-
matiken konfrontiert, die ihn ge-
wiss bis zum Ende der laufenden
Legislaturperiode beschäftigen
werden.

Beispielsweise die Wolfspro-
blematik. „Wie weit wollen wir
dieses Raubtier an dicht besie-
delte Gebiete heranlassen?“, fragt
Wolters. „Wir brauchen ein ef-
fektives Wolfsbestandsmanage-
ment nach dem Vorbild anderer
EU-Mitgliedstaaten“, fordert er.
Zudem sei eine rechtliche Ände-
rung auf europäischer Ebene nö-
tig, die den sehr strengen Schutz-
status des Tieres herabsetze und
eine Begrenzung der Wolfsbe-
stände möglich mache. Die Kon-
frontation zwischen Wolf und
Weidetieren gefährde am Nie-
derrhein die Biodiversität. „Wir
brauchen die Schafe, um unsere

Deiche zu beweiden. Das ist Teil
des Hochwasserschutzes“, so
Wolters. „Wir müssen die Mög-
lichkeiten des Wolfsmanage-
ments ausnutzen und dabei die
unterschiedlichen regionalen
Gegebenheiten beachten.“ Bei
dieser Debatte mahnt Wolters
deren Versachlichung an, weg
von der emotionalen Ebene. Das
gelte ebenso für das Thema
Landwirtschaft. Das liegt ihm
besonders am Herzen. Wolters
stammt aus einem landwirt-
schaftlichen Familienbetrieb und
ist gelernter Land- und Forst-
wirt. Die Stärkung des ländli-
chen Raumes, der heimischen
Landwirtschaft und des Garten-
baus ist einer seiner politischen
Schwerpunkte. Im Landtag
NRW arbeitet er als ordentliches
Mitglied im Ausschuss für Um-
welt-, Natur- und Verbraucher-
schutz, Landwirtschaft, Forsten
und ländliche Räume. „Unsere

Landwirtschaft ist im weltweiten
Vergleich eine der ökologischs-
ten.“ Das werde in den Debatten
beispielsweise zum Thema Pflan-
zenschutz zu wenig gesehen und
geschätzt. „Oberstes Ziel der
Landwirte ist, die Ernährungssi-
cherheit der Bevölkerung sicher
zu stellen.“ Mit Sorge nimmt
Wolters deshalb die Zahl der auf-
gegebenen Höfe im Kreis Kleve
zur Kenntnis. „Wir müssen unse-
re top-ausgebildeten Landwirte
mehr fördern und stärken, sie
leisten hervorragende Arbeit in
eigener Verantwortung und auf
eigenes unternehmerisches Risi-
ko.“ Wolters weist in diesem Zu-
sammenhang darauf hin, wie
wichtig die Erhaltung des Tier-
bestands auf den Höfen sei, um
die Kreislaufwirtschaft in Gang
zu halten. „Die Tierzahlen sind
in den zurückliegenden Jahr-
zehnten schon sehr stark gesun-
ken.“ Ein weiterer Rückgang
könne die Kreislaufwirtschaft
destabilisieren. „Wir haben noch
gute landwirtschaftlichen Struk-
turen vor Ort. Die sollten wir
nicht gefährden“, so Wolters.

In seinem Wahlkreis ist der
Abgeordnete stetig mit dem The-
ma Migration und den für die
Kommunen daraus entstehenden
Problemen konfrontiert. „Ich
stehe klar hinter dem Recht auf
Asyl.“ Doch die ungeregelte Mi-
gration müsse gesteuert werden.
„Wir müssen klar ausdrücken,
wer bei uns kein Bleiberecht hat
und das auch konsequent durch-
setzen.“ Hier sieht er die Bundes-
regierung in der Verantwortung.
„Die Länder müssen das umset-
zen, was der Bund beschlossen
hat.“ Kerstin Kahrl

Man muss am Ball bleiben
und einen langen Atem haben
Stephan Wolters (CDU) blickt auf sein erstes Jahr im Landtag NRW zurück

Stephan Wolters, MdL.
Foto: privat

UEDEM. Die Einschulung für
viele i-Dötzchen rückt näher
und die Kinder freuen sich auf
den ersten Schultag – wie jedes
Jahr wieder etwas ganz Beson-
deres.

Als starker Regionalpartner
für frisches Obst und Gemüse
füllt das Lindchen auch dieses
Jahr an den beiden Einschu-
lungstagen (7. und 8. August) die
Schultüten der Kinder mit fri-
schem Obst und Gemüse. „Mit
der Aktion möchten wir den Be-
zug zur regionalen Landwirt-
schaft fördern und bereits den
ganz Kleinen schon zeigen, wie
lecker frisches Obst und Gemüse
aus der Region sein kann“, sagt
Johannes Hesseling, Biolandwirt
(Naturland) vom Lindchen. Be-

reits einige Male sponserte das
Lindchen Einschulungsobst für
die Kleinsten. „Darüber reden
die Leute heute noch“, bestätigt
Peter Hesseling, „deswegen war
es uns wichtig, das Thema jedes
Jahr neu aufzugreifen. Denn
nichts ist so schön wie glückliche
Kinderaugen, wenn sie einen fri-
schen Apfel in der Hand halten.“
Die Schultüten werden am Mon-
tag, 7. August, und Dienstag, 8.
August, beim Bauernmarkt
Lindchen in Uedem vor Ort ge-
füllt.

Die Kinder kommen mit ihrer
Schultüte vorbei und das Lind-
chen-Team füllt diese gratis mit
frischen Äpfeln, Nektarinen,
Trauben, Tomaten, Pfirsichen,
Möhren.

Lindchen füllt wieder
die Schultüten für i-Dötze
Beliebte Aktion zur Einschulung

Der Bauernmarkt Lindchen sorgt einmal mehr für frisches Gratis-
Obst in der Schultüte. Foto: privat

Thema Pflege: Die Gocher SPD
lädt am morgigen Donnerstag, 3.
August, 19 Uhr, zum Themen-
abend Pflege ins Kolpinghaus
Goch, Mühlenstraße 36, ein. Das
Thema Pflege ist komplex: Wann
hat wer Anspruch auf Pflege-

geld? Welche Pflegestufen gibt es
und was bedeuten die? Wer stellt
die fest und an wen muss man
sich wenden für Kurzzeit- oder
Verhinderungspflege? Diana Pau
wird alles zu diesen und anderen
Themen rund um das Thema
Pflege erzählen und auch gerne
Fragen beantworten.

■ KURZ & KNAPP

Rheinmetall will Werk
am Airport Weeze bauen (NN
vom 8. Juli 2023):

In Weeze will die Firma
Rheinmetall Teile für einen Jagd-
bomber erstellen, der im „Ernst-
fall“ Atombomben ins Angriffs-
ziel bringen soll. Mit Entsetzen
erlebte ich die Freude des Wee-
zer Bürgermeisters über die Zu-
stimmung zu diesem Projekt.
500 Arbeitsplätze zur Kriegsvor-
bereitung - da waren wir in
Deutschland doch schon mal.
Besonders leide ich seit Jahr-
zehnten darunter, dass ich für
diesen Wahnsinn meine Steuern
mit bezahle und wünsche mir
ein Zivilsteuergesetz, nach dem
meine Steuern nur für Soziales
und Ziviles Verwendung finden.

Ria Makein
Bedburg-Haus

Leserzuschriften werden unabhän-
gig davon veröffentlicht, ob die
darin zum Ausdruck gebrachte
Meinung mit der Meinung der Re-
daktion übereinstimmt. Sinnwah-
rende Kürzungen behält sich die
Redaktion vor. Anonyme Zuschrif-
ten werden nicht veröffentlicht.

Wahnsinn
mitbezahlen

Sprechstunde: Der Landtagsab-
geordnete Stephan Wolters lädt
am Freitag, 4. August, 10 bis 12
Uhr, zu einer Bürgersprechstun-
de im Wahlkreisbüro, Hartstraße
5, Geldern, ein. Diese richtet sich
an Bürger der Städte/Gemeinden
Geldern, Issum, Kalkar, Kerken,
Kevelaer, Rheurdt, Straelen, Ue-
dem, Wachtendonk und Weeze.
Um die Anfragen besser koordi-
nieren und Informationen vor-
bereiten zu können, wird um ei-
ne kurze Anmeldung unter An-
gabe des Namens und des The-
mas per E-Mail an stephan.wol-
ters@landtag.nrw.de gebeten.

■ KURZ & KNAPP
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 028 23/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

Wir liefern frei Haus!
außer Tische und Kleinteile!

Mit uns sitzen Sie genau richtig!
Sonntag, 06.08. Schautag 11-17 Uhr*

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

ab

998,-
Sofort lieferbar

Größte TV- und Relaxsessel-Austellung 
im Umkreis von 150 kmPolstermöbel • Couchtische • TV-Sessel • Boxspringbetten

Über 200 Couchtische, auch sofort zum mitnemen!

4000 m2 Ausstellungsfäche

Ausstellungsstück!
Boxspringbett-Modell Presto
Bezug: Chester braun - 200 x 200cm (H3+H4)
inkl. Kissen, Decken und 2x Nachtkonsolen

5.829,- EUR
2.950,- EUR

über 100 Ausstellungsstücke und 

Sonderposten bis zu 50% reduziert!

Große Auswahl an Boxspringbetten 
mit vielen Kombinationsmöglichkeiten.

450 Modelle individuell planbar!

SUPPENTAG im
PETRUSHEIM
Wechselnde Suppen
an jedem 1. Samstag im Monat, 11-14 Uhr

Petrusheim
Baal 23

47652 Weeze

www.rhein-verein.de
www.metzgerei-petrusheim

.de

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

ASPERDEN. Auf dem Schulhof
der Niers-Kendel-Schule am
Knobbenhof in Asperden, fin-
det am Samstag, 5. August, wie-
der ein Vogelschießen des
Schützenverein Asperden statt.

Der Schießstand ist auf dem
neuesten Stand und bereits vom
TÜV abgenommen. Der Vogel
ist vom „Vogelbauer“ Georg
Hendricks gearbeitet. Die Waffen
sind gereinigt, die Munition ist
eingepackt. Nach einem kleinen
Umzug, der um 14.15 Uhr am
Vereinslokal startet, werden die
Schützen unter Begleitung des
Tambourcorps Asperden auf
dem Schulhof eintreffen.

Um 15 Uhr beginnen die
Wettbewerbe. Alle Mitglieder
des Schützenvereins können sich
zum Wettstreit um die Pfänder-
preise melden. Zeitgleich startet
der schon traditionelle Wettbe-
werb im Bogenschießen. Herz-
lich eingeladen sind hierzu nicht
nur die Asperdener Vereine, son-

dern auch Familien, Nachbar-
schaften, Kegelclubs oder Freun-
desgruppen. Interessenten mel-
den sich dazu gerne bis zum
heutigen Mittwoch, 2. August,
bei Andreas Strötges.

Für Kinder im Grundschulal-
ter wird es einen Wettbewerb um
die Würde des Kinderkönigs und
der Kinderkönigin geben. Die
Kinder werden diesen Wettbe-
werb mit einem Lasergewehr
austragen. Bis zum Kirchweihfest
im September werden die amtie-
rende Kinderkönigin Larissa
Engler und der amtierende
Kinderkönig Ben Verhalen die
Schützen bei den Umzügen der
Nachbarvereine vertreten.

Von den Schützendamen wer-
den selbst gebackener Kuchen
und Kaffee angeboten. Am Pavil-
lon wird es kühle Getränke und
gegen den kleinen Hunger Spezi-
alitäten vom Grill geben.

Damit der Nachmittag für die
ganze Familie kurzweilig wird,

haben die Schützen auch für die
Kleinsten einiges vorbereitet. So
stehen Spielgeräte bereit und in
der Candy-Bar erwartet Tanja
Henkel die Kinder mit „Schnup-
pis“. Auch ein Gewinnspiel mit
„Fäden“ hat sie für die Kleinen

vorbereitet. Eine kleine Hüpf-
burg wartet ebenfalls auf kleine
Besucher.

Nach der Preisverleihung aus
dem Bogenschießwettbewerb
und dem Wettstreit um die
Kinderkönigswürde hoffen die
Schützen auf Königsbewerber,
die den Vogel von der Stange ho-
len. Das amtierende Königspaar,
Andreas und Sonja Peters haben
mit ihrem Throngefolge ein tol-
les Schützenjahr erlebt. Zu vielen
Anlässen haben sie den Schüt-
zenverein Asperden in hervorra-
gender Weise vertreten und sind
zu einem Aushängeschild des
Vereins geworden. Dennoch
freuen sich die Majestäten, wenn
sie die königlichen Insignien an
würdige Nachfolger weitergeben
können.

Die Schützen freuen sich auf
einen geselligen Nachmittag mit
spannenden Wettbewerben und
hoffentlich einer neuen Majestät,
die sie hochleben lassen dürfen.

Vogelschießen in Asperden
Wettbewerb um die Pfänderpreise auf dem Schulhof der Niers-Kendel-Schule in Asperden

Die stolzen Gewinner des Vogelschießens 2022. Foto: privat

Für das amtierende Königs-
paar Andreas und Sonja Peters
wird die Nachfolge gesucht.

Foto: privat

HASSUM. Nach etwa 20 Jahren
wird 2023 wieder ein Schieß-
wettstreit der Hassumer Vereine
und Vereinigungen stattfinden.
Für den Wettkampf am Sonntag,
6. August, wurden 14 Mann-
schaften gemeldet. Nicht alle
Mannschaften können gleichzei-
tig schießen, nur vier Stände
sind vorhanden. Die erste Grup-
pe beginnt um 14 Uhr mit der
kfd (zwei Mannschaften), den
Landfrauen und der „Alpaka
Welt“. Weiter geht es um 15 Uhr
mit dem Thekenteam Dorfhaus,
dem HO-HA Vorstand, dem
Schützenvorstand und der Sebas-
tianus-Gilde. Ab 16 Uhr starten
dann der Musikzug, der Spiel-
mannszug (zwei Mannschaften),
der Heimat- und Verkehrsverein,
die Freiwillige Feuerwehr und
die Billardfreunde. Geschossen
werden jeweils fünf Schuss, Luft-
gewehr aufgelegt, zuzüglich Pro-
beschüsse. Der Nachmittag soll
aber auch als Treffen von Jung
und Alt, Schützen und Nicht-
schützen gestaltet werden. Es
wird Kaffee und Kuchen angebo-
ten und das Dorfhaus steht na-
türlich zur Verfügung. Die Café-
teria ist offen für das ganze Dorf.

Schießwettstreit
in Hassum

GOCH. Es ist wieder so weit:
Der Sparclub der Gaststätte
„Heide-Treff “, Voßheider Straße
120, lädt am Samstag, 5. August,
ab 16 Uhr, zum großen Sommer-
fest auf dem Parkplatz vor der
Gastronomie ein. Der gastgeben-
de Sparverein mit 60 Mitgliedern
besteht seit der Eröffnung der
Familie van de Mötter und bietet
allen Besuchern und Gästen des
Sommerfestes etwas Besonderes:
Spaß und Unterhaltung stehen
im Vordergrund. Die Kinder
können sich an einer schönen
Hüpfburg und anderen Spielen
erfreuen, während die etwas grö-
ßeren Kinder und Erwachsenen
ihre sportlichen Leistungen an
anderen Geräten wie zum Bei-
spiel Torwandschießen messen
können. Für Essen und Trinken
ist auf dem Sommerfest bestens
gesorgt. Zu normalen Preisen
werden schmackhafte Grillspei-
sen und kühle Getränke angebo-
ten. Attraktive Gewinne werden
bei der Tombola vom Sparclub
und den Wirtsleuten des „Hei-
de-Treff “ gesponsert. Die Unter-
haltung mit Livemusik überneh-
men „K6“ sowie das Duo
„Klaus-Sound“. Als Vereinslokal
dient die Gaststätte „Heide-
Treff “ nicht nur dem Sparclub,
sondern auch zahlreiche Knobel-
und Kegelclubs treffen sich regel-
mäßig dort. Der gastgebende
Sparclub und das Team vom
„Heide-Treff “ freuen sich auf
zahlreiche Besucher des Som-
merfestes.

Sommerfest
auf der Voßheide

Nach langer Auszeit sind die Ue-
demer Löschknechte, eine Grup-
pe der Feuerwehr Uedem, wie-
der aktiv. Neben den regelmäßi-
gen Zusammenkünften stehen
verschiedene Tätigkeiten auf

dem Programm: Beispielsweise
Hydrantenkontrollen, General-
überholung der alten histori-
schen Handdruckspritze von
1895 sowie Vorbereitungsabende
für die Teilnahme am Hand-

druckspritzen-Wettbewerb auf
Schloss Cappenberg am 10. Sep-
tember. Kürzlich stand dann eine
Fahrt mit der Kutsche und den
Kaltblutpferden von Mitglied
Gerhard Ingenerf auf dem Pro-

gramm. Nach einer Fahrt rund
um Uedem und Uedemerbruch,
samt einiger Zwischenstopps, en-
dete der schöne Abend bei küh-
len Getränken und anregenden
Gesprächen. Foto: privat

Uedemer Löschknechte unternehmen Kutschfahrt



Gute Beratung und Service.

IHRE PARTNER 
VOR ORT IN GOCH

BAU/HANDWERK

DIENSTLEISTUNG

EINZELHANDEL

Ein starker Einzelhandel
macht Goch attraktiv,

unverwechselbar und liebenswert.

K Ü C HE N STU D IO

www.kuechenstudio-voss.de
Goch    |    Hervorster Straße 113    |    Tel.: 02823/29128 w
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Goch  |  Hervorster Str. 113
Tel.: 0 28 23 / 2 91 28

...Zauberhaftes von

PETERS
Das Haus der Geschenke in Goch

www.geschenkehaus-peters.de
Voßstr. 32 - 47574 Goch - Tel. 0 28 23 / 73 33

... macht schönes Schenken einfach!

...Zauberhaftes von

... macht  
schönes Schenken 

einfach!
www.geschenkehaus-peters.de

Ihr Wunschgerät von uns inkl.
• Lieferung
• Altgeräte-Entsorgung
• Geräte-Einbau und Anschluss

Hauseigener Kundendienst

 • 47574 Goch
Tel.: 02823 9756-100 • www.technik-schryvers.de
Jetzt Höster Weg 14

Klever Straße 191 
47574 Goch

Tel. 0 28 23-8 79 97 66 
Fax 0 28 23-9 28 78 82

info@kuechendesignstudio.de 
www.kuechendesignstudio.de

Unser Service!
·  Wechsel von Glasfaser zur 

Telekom – Auf Wunsch mit
Magenta TV Smart

·  Alle Produkte der Telekom

Voßstraße 37  47574 Goch 
0 28 23 / 419 27 05  info@telegoch.de

Höster Weg 14 
D-47574 Goch

Tel. (0 28 23) 60 81- 0
www.schryvers.de

stadtwerke-goch.de 

einfachmehrdeins

Erstberatung mit Bedarfsberechnung 

kostenfrei und bei Ihnen zu Hause!

PBK | PFLEGEBERATUNG KROLL
Bahnhofstr. 1 | 47574 Goch

Rufen Sie uns jetzt an:
Tel. 0160 - 93 16 12 90

Generalvertretung 
JESSICA PETERS-DÜRING

Steinstr. 7a · 47574 Goch 
Telefon 02823 3278900 

Fax 02823 3278909 
info.peters-duering@ 

mecklenburgische.com

Nähmaschinen
Werkstatt

Heiligenweg 45 · 47574 Goch 
Tel. 0 28 23 - 9 28 39 72 
Mobil 0173 - 5 12 21 10

Reparaturen aller Fabrikate und Verkauf

Harmßen Meisterbetrieb

Kerkhoffstraße 20 
47574 Goch-Pfalzdorf

Agrar- und Gartentechnik
Vertrieb & Service

PETER SCHNEIDER

Tel.: +49 (2821) 89 79 66
info@agrar-gartentechnik.de

www.agrar-gartentechnik.de
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Familie Rukse
Brückenstraße 40 · 47574 Goch  

Tel. 02823 9277394 · Fax 02823 9278471 
info@pflege-familie-rukse.de 

www.pflege-familie-rukse.de
Bürozeiten:  

Montag bis Freitag von 10.00 bis 15.00 Uhr
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Brückenstraße 40 · 47574 Goch  
Tel. 02823 9277394 · Fax 02823 9278471 

info@pflege-familie-rukse.de 

www.fusspflege-familie-rukse.de
Bürozeiten:  

Montag bis Freitag von 10.00 bis 15.00 Uhr

Professioneller  
Immobilienverkauf

und Hausverwaltung
Am Gocher Berg 76 · 47574 Goch

Mobil : 0159 / 048 12 287
www.imb-immo.de

IMB-Immobilien&Hausverwaltung
Kompetent - Zuverlässig - Kundenorientiert

Trauerhilfe Niederrhein 
Inh. Ralf Aunkofer e.K.

Vier Bestattungshäuser unter einem Dach

Bestattungen Tripp
Tel. 0 28 21 / 605 80

Bestattungen Flören
Tel. 0 28 23 / 419 11 11

Bestattungen Janssen
Tel. 0 28 21 / 61 10

Bestattungen Görtzen-Heynen
Tel. 0 28 24 / 22 05

www.trauerhilfe-niederrhein.de

Christopher Bley

Bahnhofstraße 5

47574 Goch

Tel.: 02823-9375182

Wissen Sie, für wie viel Geld Sie

Ihre Immobilie verkaufen könnten?

vobaimmo.de/bewerten

(0 28 23) 
92 99 888

Reiscopstr. 44 • 47574 Goch
Maler- und Glasermeister
Voßstraße 83 · 47574 Goch

· Glasnotdienst  · Malerarbeiten

Daniel Peters
Tel. 0 28 23 - 72 31
farben-peters@web.de
www.glas-peters-goch.de

malt und verglast
seit 130 Jahren

www.kaldenhoven.com

Kaldenhoven GmbH 
Benzstraße 11, 47574 Goch 
Tel. 0 28 23 - 8 79 84 00

Planung & Gestaltung 
Innenräume & Fassaden
Wärmedämmung
Schimmelbeseitigung
Bodenbeläge

Kronstädter Str. 5 
47574 Goch-Nierswalde 

Mobil: 0172-1758206 
Tel.: 02823/9765749
www.sluiter-bau.de

Bauunternehmung 
David Sluiter

Ihr kompetenter Partner bei:  

•Neubau •Umbau 
•schlüsselfertiges Bauen 

•Baubetreuung

Meisterbetrieb
Anlieferung & Abholung von

• SAND/KIES

• SPLITT

• SCHOTTER

• MUTTERBODEN

• KAMINHOLZ

Dirk Barten
Kettelerstraße 60 | 47574 Goch
Tel.: +49 178 65 97 157
barten.goch@freenet.de
www.schüttguthandel-barten.de

KERKMANN
Heizung • Sanitär • Service

seit 1959

KERKMANN
Inh. Michael Theissen e.K.
Parkstraße 20
47574 Goch   
Telefon: 0 28 23 / 30 16 
info@kerkmann-sanitaer-heizung.de

Zertifizierter Fachbetrieb nach Wasserhaushaltsgesetz 
für Heizölverbraucher-Anlagen.
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Tischler- und Reparaturarbeiten
rund ums Holz

Telefon (0 28 23) 52 96 
Telefax (0 28 23) 52 30

ihr-tischler-georg-meier@t-online.de
www.ihr-tischler-georg-meier.de

G eor g

Jurgensstr. 20 in Goch | Info-Tel. 0 28 23 - 419 20 54
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Klever Str. 59 | D-47574 Goch
h8g.bauelemente@gmail.com

Tel. 0 28 23 / 87 99 567 | Fax: 41 91 201
Mobil: 0152 - 33 730 398

Qualität zum 

kleinen Preis

• Kundendienst
• Beratung
• Planung
• Ausführung

47574 Goch, Tichelweg 3
Tel.: 0 28 23 - 36 80
Fax: 0 28 23 - 43 84

domroese.gmbh@t-online.de

SIE BAUEN. WIR LIEFERN.  
BAUSTOFFE FÜR JEDES  
BAUVORHABEN.

Siemensstraße 31 · 47574 Goch
Tel. 02823 4098-0
www.raabkarcher.de/goch

NEUE FLIESEN-

AUSSTELLUNG
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GOCH (CDS). In einer Stadt un-
terwegs sein, die gar kein eigenes
Gesicht mehr hat – das möchten,
wenn man sich allgemein um-
hört, die allerwenigsten Men-
schen.

Ein Stadtbummel, das bedeu-
tet für viele immer noch ein gro-
ßes Stück Lebensqualität: Ge-
mütlich durch die Straßen
schlendern, in den Fachgeschäf-
ten seine Einkäufe erledigen –
ein nettes Gespräch inklusive,
zwischendurch einen Kaffee
trinken, ein Eis essen oder die
Angebote der örtlichen Gastro-
nomie genießen und sich einfach
einmal eine Auszeit nehmen. So
sieht meist ein „perfekter Ein-
kaufstag“ aus.

Kreislauf

Dem steht dann oft die Reali-
tät gegenüber: Austauschbare
Ketten, Leerstand und wenig
einladende Straßen machen in
etlichen Städten nicht gerade
große Lust auf eine ausgedehnte
Shoppingtour. Das soll in Goch
natürlich nicht passieren und so
hat der Werbering Goch schon
früh damit begonnen, einer sol-
chen Entwicklung entgegenzu-
steuern. Ins Leben gerufen wur-
de dafür die Kampagne „heute
schon geGOCHt?“ „Gochen“, das
heißt nichts anderes, als dass die
Menschen vor Ort einkaufen
und so den Kreislauf am Leben
halten, der das Stadtbild bunt
und vielfältig hält. Denn Handel,
Dienstleister und Gewerbe tra-
gen durch ihr Engagement dazu
bei, dass zum Beispiel Sponso-

ring in vielen Bereichen über-
haupt möglich ist und die vielfäl-
tige Vereins- und Kulturland-
schaft unterstützt werden kann.
Sinken die Einnahmen aufseiten
des Handels, wäre das alles nicht
mehr im gewohnten Umfang
möglich. Ganz zu schweigen von
den wohnortnahen Arbeits- und
Ausbildungsplätzen, die unter
Umständen wegfallen würden.
Und wer sich Gedanken über die
Umwelt macht, ist ebenfalls gut
beraten, wenn er in seiner Hei-
matstadt einkauft: Kurze Wege,
weniger Staus und mehr Zeit
sind einige Pluspunkte.

Überblick

Unter www.werbering-goch.de
gibt es übrigens einen Einkaufs-
führer, der die Gocher Fachge-
schäfte, wichtige Gebäude, Se-
henswürdigkeiten und ein Park-
platzverzeichnis auflistet. Diesen
kann man sich als PDF herunter-
laden. Ein Einkauf beim Einzel-
handel vor Ort ist somit eine In-
vestition in die eigene Lebens-
qualität. So ist HeimatShoppen
nicht nur zu den IHK-Aktionsta-
gen, ein großes Thema.

Nicht zu vergessen natürlich
die verkaufsoffenen Sonntage,
bei denen ein schöner Einkaufs-
bummel einen guten Überblick
über das breite Angebot liefert.
Der Werbering Goch und die
teilnehmenden Fachgeschäfte la-
den dazu wieder am 29. Oktober
(„Fest der Sinne“ im Rahmen der
Herbstkirmes) und am 17. De-
zember im Rahmen des Weih-
nachtsmarktes ein.

Vielfalt ist ein echtes
Gemeinschaftswerk
Einkauf vor Ort ist unverzichtbarer Bestandteil
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Friedhelm Schaffrath GmbH & Co.KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

KUCHEN 
SONDERVERKAUF

Großer

SCHNELL SEIN LOHNT SICH: 
TRAUMKÜCHEN ZUM SCHNÄPPCHENPREIS!

REDUZIERT

NATÜRLICH 

PLANEN WIR 

WEITERHIN 

 IHRE PERSÖNLICHE 

TRAUMKÜCHE

70
bis zu

WENN WEG, 
DANN WEG!

SOFORT 
VERFÜGBAR

NUR 

NOCH 12 

KÜCHEN 

VERFÜGBAR!

KEVELAER Gewerbering 38a 
Telefon: 02832-97798 0

Unsere Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–19 Uhr, Sa. 10–18 Uhr

Wegen Total-Umbau: 

Alle top ausgestatteten 

Marken-Ausstellungsküchen 

 in Kevelaer müssen raus.

NIEDERRHEIN. „Wir schaffen
bunte Vielfalt“ ist die Botschaft
von „City of Flowers (Cof)“.
Seit 2017 veranstaltet der Strae-
lener Verein als Werbebotschaf-
ter der Region ehrenamtlich
blumige Musikevents als Fo-
rum für Besucher, Erzeuger
und Unternehmen aus der Re-
gion. „Familiär statt populär“
lautet die Devise des Festivals -
„bei City of Flowers zählen nur
Frieden, Respekt, Spaß und gu-
te Musik“, betont Dirk Roosen,
Mitgründer und Organisator.

Mit seinen Veranstaltungen
will der Verein ein positives regi-
onales Zeichen setzen, wobei mit
Unterstützung regionaler Firmen
und Erzeuger Blumen und Pflan-
zen aus Straelen und Umgebung
als Emotionsträger eingesetzt
werden. „Mit der Janßen Group
aus Straelen haben wir einen
strategischen Partner im Boot,
der die Verbindung zu den Er-
zeugern schafft und uns hilft,
den Markenkern zu erfüllen“,
freut sich Roosen über die neue
Kooperation. Zudem konnte In-
termarkt Thielen aus Kerken als
neuer Titelsponsor gewonnen
werden.

Bislang fanden die Festivals,
die sich der elektronischen Tanz-
musik verschrieben haben, auf
Straelener Stadtgebiet statt, in
diesem Jahr hat sich der Verein
jedoch für einen Umzug nach
Walbeck ins Waldfreibad ent-

schieden. Hier findet das „City of
Flowers“ am Samstag, 5. August,
ab 15 Uhr im Beach-Bereich des
Freibads statt. „Wir starten zu-
nächst mit einer eintägigen Ver-
anstaltung, planen aber schon
jetzt für 2024 ein größeres Event,
das bei Erfolg auch langfristig an
diesem Standort bleiben soll“, er-
klärt Dirk Roosen. Das Line-up
für den 5. August steht: Neben
international erfolgreichen DJs
wie Steff da Campo und RSCL
sind auch lokale Größen wie
Krumm & Schief, Pa:ul und Bo-
sep am Start. Außerdem sorgen
Heinrich & Heine, Emilio Safre-
do und Contest-Gewinner
Nightjacks für gute Laune auf
dem teils überdachten Event-
Areal. Für die Verpflegung der
geplanten 500 bis 800 Besucher

ist mit Imbiss- und Getränke-
ständen gesorgt.

Starten wird das Festival wie-
der mit dem Bier-Pong-Turnier,
an dem maximal 30 Teams teil-
nehmen können. Parallel zum
Turnier beginnt das Musikpro-
gramm und der Schwimmspaß
im Freibad. Neben den regulären
Festivaltickets für 15 Euro pro
Person bietet Cof auch
Swim&Dance-Tickets für 18 Eu-
ro an, mit Eintritt zum
Schwimmbad von 15 bis 18 Uhr
inklusive. Für Gruppen gibt es
zudem die Freunde-Tickets mit
dem Sondereintrittspreis „6 für
5“, auch als Swim&Dance-Ti-
ckets. Erhältlich sind die Karten
ausschließlich online über city-
offlowers.ticket.io. Für 2024
plant Cof dann wieder ein zwei-

tägiges Event mit namhaften
Acts. „Wir stehen bereits in Ver-
handlungen mit bekannten DJs,
um mit einem attraktiven Line-
up auf zwei Bühnen und genera-
tionsübergreifender elektroni-
scher Tanzmusik maximal 2.500
Besucher in die City of Flowers
nach Walbeck zu locken“, sagt
Dirk Roosen. Ein exklusives
Camping für 100 Personen auf
dem Freibadgelände ist ebenfalls
in Planung.

Mit dem Festival am 5. August
startet der Vorverkauf für 2024
mit Early-Bird-Tickets zum Son-
derpreis von 15 Euro für das Ta-
gesticket und 25 Euro für das
Full-Weekend-Ticket, die auf 500
Stück begrenzt sind. Alle Infos:
www.city-of-flowers.de.

Andrea Kempkens

Festival am neuen Standort
City of Flowers zieht nach Walbeck um: Auftakt am 5. August, für 2024 ist ein zweitägiges Event in Planung

Im Beachbereich des Waldfreibads in Walbeck startet am 5. August das „City of Flowers“. Foto: privat

Insgesamt 108 Personen (38 Vä-
ter und 70 Kinder) konnte die
DJK SG Ho-Ha in diesem Jahr
zum Vater-Kind-Zelten auf ihrer
Platzanlage im Gocher Ortsteil
Hassum begrüßen. Die beliebte
Veranstaltung wurde zum achten
Mal mitten in den Sommerferien
durchgeführt. Die Teilnehmer
reisten am Samstagmittag an.

Nach dem gemeinsamen Aufbau
der Zelte und des gesamten La-
gers inklusive Hüpfburg gab es
pünktlich zur Nachmittagszeit
einen Kaffee sowie Eis und selbst
gemachte Waffeln als erste Stär-
kung für die anstehende Lager-
olympiade. Dabei maßen sich die
angetretenen Vater-Kind-Ge-
spanne in verschiedenen kleinen

Spielen miteinander, wie zum
Beispiel Schaumkuss-Wettessen,
Schrauben aufstapeln oder Fuß-
ball-Golf. Abends wurde schließ-
lich gegrillt und der Abend klang
mit einem gemeinsamen Lager-
feuer aus, nachdem die Teilneh-
mer gemeinsam genug Holz da-
für eingesammelt hatten. Nach
einem umfangreichen Frühstück

wurde das Vater-Kind-Zelten am
Sonntagvormittag mit der Sie-
gerehrung der Lagerolympiade
und dem gemeinsamen Aufräu-
men beschlossen. „Same proce-
dure as every year“: Zu Beginn
des Lagers versammelten sich die
Teilnehmenden für ein Grup-
penfoto.

Foto: DJK SG Ho-Ha

Großer Zuspruch beim Vater-Kind-Zelten

KREIS KLEVE. Hans-Peter-
Bause, B-Lizenz-Trainer des
Tischtennisvereins Weiß-Rot-
Weiß Kleve, gründete bereits
im Oktober 2020 die Inklusi-
onsgruppe „X-Kids“. Sein An-
liegen: Leider gebe es kaum An-
gebote zur Bewegungsförde-
rung für Kinder, wenn sie auf-
grund körperlicher Eigenschaf-
ten, fehlender Konzentrations-
fähigkeit oder gar leichten Be-
hinderungen Platz in einer
Mannschaft finden möchten.
Diesen Umstand hätte auch
schon Kinderarzt Dr. Brüning-
hausen in seiner Kolumne be-
mängelt.

Nach einem Aufruf in der
Presse habe sich eine Gruppe
von Kindern und Jugendlichen

mit geistigen und körperlichen
Handicaps zu diesem Angebot
zusammengefunden. Einmal wö-
chentlich, immer mittwochs von
18 bis 19 Uhr treffen sich die
„X-Kids“ in der Turnhalle der
Gesamtschule „Am Forstgarten“,
Eichenallee 1, in Kleve-Rindern.
Sie sind nach einer Schnupper-
zeit Mitglieder im Verein gewor-
den. Sie werden meist von ihren
Eltern begleitet, die sich die Zeit
nehmen, beim Training zuzu-
schauen oder auch mitzuwirken.

Im Mittelpunkt des Trainings
stehen die Förderung der Moto-
rik sowie die Gruppendynamik
und der Mitmacheffekt im Ver-
ein. Zum Start einer Trainings-
stunde freuen sich alle auf das
Wiedersehen und die gute Laune

wird durch Musik unterstützt.
Wer verhindert ist, meldet sich
vor dem Training in der Whats-
App-Gruppe ab. Nach Spielen
mit diversen Bällen sind heitere
Gruppenspiele beliebt. Zum
Tischtennis hinführende Aufga-
ben werden geprobt. Je nach Fä-
higkeit werden die Anforderun-
gen gesteigert. Manche schaffen
bereits das Aufschlagspiel und
spielen Ballwechsel.

Einige kennen sich durch die
Schulzeit in Haus Freudenberg,
andere besuchen weitere Förder-
schulen. In der Turnhalle stehen
der Gruppe alle Sportgeräte zur
Verfügung. Spezielles Sportgerät,
um Rückschlagspiele zu fördern,
sind durch Vereinsbeiträge und
Sponsorengelder hinzugekauft

worden. Zum Trainerteam ge-
hört neben Hans-Peter Bause,
der seit 1998 beim Club aktiv ist,
Frank Unkrig, Hobbyspieler und
in der 6. Herrenmannschaft aktiv
beim Training.

Besonders erfreulich ist, dass
auch Kinder und Jugendliche
Freude entwickelt haben, beim
Training mitzuwirken. Lias
Moss, Santino Eimers und Ale-
xander Berns engagieren sich
verständnisvoll und erhöhen die
Qualität des Angebots.

Wer sich für das Training in-
teressiert, darf sich gerne zum
Schnuppern anmelden. Auch
Helfer sind willkommen. Kon-
takt: Hans-Peter Bause, mobil
0157/55881940 oder E-Mail:
hanspeterbause@yahoo.de.

Mitmachen: Inklusionsangebot
bei Weiß-Rot-Weiß Kleve
Bewegungsförderung für beeinträchtigte Kinder: X-Kids treffen sich einmal wöchentlich



Referent: Dr. Michael Weiler, Tierarzt  

 EINLADUNG  
zum Vortrag und Fragerunde 

Wegen der großen Nachfrage konnten wir Dr. Michael Weiler erneut für einen Vortragsabend gewinnen: 

 Die Rückkehr des Wolfes – Fluch oder Segen? 
am 11.08.2023 um 18:30 Uhr im BÜRGERHAUS BIENEN 

Grietherbuscher Str. 2a, 46459 Rees - Bienen 

 

Anmeldung bitte per Mail an: info@vwg-kreis-kleve.de 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
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Tipps und Termine 

jeden Freitag im NN-E-Mail-Newsletter

Alle Termine übersichtlich auch im 
Online-Veranstaltungskalender auf 
events.niederrhein-nachrichten.de
Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

Kinoprogramm vom 03.08.2023 - 09.08.2023        

KINOKASSE 02831-5700 

  

DIENSTAG KINOTAG EINTRITT AB € 6,- 

BARBIE 
Täglich 

17:00+20:00 
Sa.+So. 14:30 

OPPENHEIMER Täglich 
16:30+19:45 

MEG 2 Täglich 
17:00+20:00 

INDIANER JONES 
 UND DAS RAD DES SCHICKSALS 

Täglich 20:00 
außer Mi. 

MISSION IMPOSSIBLE:  
DEAD RECKONING TEIL 1 

Täglich 19:45 

LASSIE 
 EIN NEUES ABENTEUER 

Täglich 17:00 
Sa.+So. 14:30 

ELEMENTAL Sa.+So. 20:00 

TEENAGE MUTANT NINJA TURTLES: 
MUTANT MAYHEM 

Täglich 17:00 
Sa.+So. 14:30 

MIRACULOUS: 
LADYBUG & CTA NOIR 

Sa.+So. 
14:30 

DIVERTIMENTO  
EIN ORCHESTER FÜR ALLE  

Mittwoch 
20:00 

SONNTAG 12:00 MATINEE AB 5,- € 
# TEENAGE MUTANT NINJA TURLES # ELEMENTAL # LASSIE – EIN 

NEUS ABENTEUER # MIRACULOUS BARBIE 
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NIEDERRHEIN. Wie können
wir ein Leben führen, das nicht
auf Kosten unserer Umwelt, zu-
künftiger Generationen und
Bevölkerungen in anderen Re-
gionen der Welt geht? Das Mu-
seumsnetzwerk Rhein-Maas er-
innert in 26 Sonderausstellun-
gen an die historischen Kultur-
techniken des angepassten Le-
bens mit den Kreisläufen der
Natur und ihren mythologisier-
ten vier Elementen. Es beleuch-
tet die globalen Irrwege der In-
dustrialisierung und schafft
Diskussionsräume, die den ak-
tuellen Rohstoffabbau und Um-
bau der niederrheinischen Kul-
turlandschaft in den Blick neh-
men.

Gewohnt facettenreich bildet
das Programm über den Zeit-
raum von zwei Jahren Wirklich-
keiten ab – frühere und heutige.
Das Ausstellungsspektrum um-
fasst sieben Themenschwer-
punkte: von Mythen und Myste-
rien über Materialkreisläufe bis
hin zur Alltagskultur im Wandel.
In Duisburg lässt das Stadthisto-
rische Museum die faszinierende
Welt antiker Mysterienkulte auf-
erstehen, im Gelderner Haus In-

genray sind die Naturareale der
Niersauen Thema und der Kies-
abbau steht im LVR-Niederr-
hein-Museum in Wesel im Fo-
kus, während in Kamp-Lintfort
der Selbstversorger-Garten am
Haus des Bergmanns für Besu-
cher offen steht. Künstler von

nah und fern präsentieren ihre
Antworten auf die drängenden
Fragen der Zeit und verdeutli-
chen ebenso wie neue Baukon-
zepte zukunftsweisende Lö-
sungsansätze nach dem Prinzip
der wertschöpfenden Kreislauf-
wirtschaft oder des Upcyclings.

„Rosso Levanto“

Ab Sonntag, 6. August, präsen-
tiert der Künstler Jan Schmidt im
Museum Goch unter dem Titel
„Rosso Levanto“ Arbeiten, die er
zuvor im Ausstellungsraum di-
rekt vor Ort kreierte. Bis zum
20.August arbeitet er dort an sei-
ner Sägearbeit #6 aus rotem Mar-
mor. Die Besucher sind eingela-
den, die Entstehung der Arbeit
zu den regulären Öffnungszeiten
des Museums mitzuverfolgen.

Zur Themenreihe ist ein Mu-
seumsmagazin erschienen mit
ausführlichen Beschreibungen
des Programms, der Rahmen-
projekte und Tourentipps. Das
Programm KIM-Klasse ins Mu-
seum finanziert Schulen bis En-
de 2024 die Anreise zu ausge-
wählten Sonderausstellungen.
Das netzwerkeigene Literaturfes-
tival Horizonte widmet sich in
zehn Veranstaltungen dem Gen-
re „Nature writing“.

Weitere ausführliche Informa-
tionen und Termine finden In-
teressierte im Internet unter
www.niederrhein-museen.de
und unter museen@kultur-
raum-niederrhein.de.

Das Ausstellungsspektrum
umfasst sieben Schwerpunkte
Museumsnetzwerk Rhein-Maas mit 26. interessanten Sonderausstellungen

Sägearbeit #6, VG Bildkunst. Foto: Jan Schmidt

NIEDERRHEIN. Das Folklo-
refestlockt lockt jedes Jahr
tausende Menschen aus Kre-
feld und Umgebung in die In-
nenstadt von Krefeld. Die
Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren. Plakate und
Postkarten sind gedruckt, die
Künstler gebucht und das
Bier ist bestellt.

In diesem Jahr wird es zudem
ein ganz besonderes Fest, denn
Krefeld gibt es seit nunmehr 650
Jahren – und das möchte gebüh-
rend gefeiert werden. Darum
gibt es eine zusätzliche 650er-

Bühne mit eigenem Programm
und einem daran anschließen-
den Party-Space. Alles unter dem
Motto „Krefeld – weltoffen“ und
in gewohnter Folklore-Qualität,
das heißt, die Musiker kommen
aus aller Welt.

Pre-Opening im Schlachthof

Es gibt wie immer was zu ent-
decken. Tanzbare Balkan-Beats,
emotional aufgeladene Perfor-
mances oder experimentelle
Klänge. Am Ende ist für jeden
was dabei und das Tanzbein

steht am späten Abend garantiert
nicht (mehr) still. Und als wäre
das noch nicht genug, gibt es als
besonderes Highlight am Vor-
abend des Festivals am Donners-
tag, 3.August, im Schlachthof ein
Pre-Opening Konzert mit
Stranger Cole – ein Pionier des
Reggaes auf Jamaika und ein
ausdrucksvoller Sänger und
Songwriter. Der Eintritt ist frei,
um Spenden wird gebeten.

Ein besonderes Anliegen ist
dem Verein, nochmal auf die fi-
nanzielle Situation hinzuweisen.
Durch die gestiegenen Kosten

und die Einsparungen bei öffent-
lichen Zuwendungen im Kultur-
sektor wird es immer schwieri-
ger, das Fest zu organisieren. Der
Getränkeverkauf bildet die pri-
märe Einnahmequelle des Festi-
vals. Die Besucher werden gebe-
ten den Becherpfand zu spen-
den. Das 44. Folklorefestin Kre-
feld findet am kommenden Frei-
tag, 4. und Samstag, 5. August,
auf dem Platz an der alten Kirche
statt. Freitag, von 17 bis 2 Uhr,
Samstag von 14 bis 24 Uhr. Das
Mottotier ist dieses Jahr der Wal.
Infos unter folklorefest.de.

44. Folklorefestival in Krefeld
Am Vorabend des Festivals findet ein Pre-Opening Konzert mit Stranger Cole im Schlachthof statt

Das Treckertreffen an der Burg-
ruine Wachtendonk steht nun
unmittelbar bevor. Los geht es
am kommenden Sonntag, 6. Au-
gust, ab 13 Uhr. Die Organisato-
ren Susann Erkens und Helge
Ringel sind sehr optimistisch ge-
stimmt. Bisher sind bereits 20
Voranmeldungen eingegangen.
Wenn tatsächlich das Ziel von 40

Oldtimertrecker erreicht würde,
wäre es für Wachtendonk ein
neuer Rekord. Bei einem Tre-
ckertreffen kann man noch alles
anfassen und es werden selbst-
verständlich sämtliche Fragen
rund um das alte Gerät beant-
wortet. Auch in diesem Jahr wird
es ein tolles Schauspiel werden,
wenn sich alle Trecker um 15

Uhr zur großen Ausfahrt aufma-
chen. Angeführt wird dies von
einem Treckerfreund aus Wach-
tendonk und einem Planwagen.
Hier können kleine und große
Kinder zusammen mit den El-
tern kostenlos mitzufahren. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Hier gilt das Prinzip: Wer
zuerst kommt.... Foto: privat

Treckertreffen mit großer Ausfahrt

NIEDERRHEIN. Das finale
Konzert des 33. Klevischen Kla-
viersommers spielt der nieder-
ländische Pianist Tobias Bors-
boom. Borsboom gewann 2015
den Dutch Classical Talent
Award und konzertierte seit-
dem als Solist in Gershwins
Klavierkonzert in F mit dem
Netherlands Student Orchestra
sowie mit seinem Solopro-
gramm „Wanderer“ in den Nie-
derlanden sowie im Ausland.

Seine Solokonzerte zeigen sein
Interesse an zeitgenössischer
Musik; sein gleichnamiges De-
bütalbum „Wanderer“ (2017) so-
wie seine CD mit Pan von
Vítězslav Novák (2021) finden in
Presse und Medien hohe Aner-
kennung. „Ein beispielloser To-
bias Borsboom hat als meister-
hafter Geschichtenerzähler die
wahre Spannung heraufbeschwo-
ren“, sagt die Zeitung Nrc.next
über sein Spiel.

Seit 2017 agiert Borsboom mit
der Cellistin Pamela Smits als
Programmgestalter der Konzert-
reihe „Vriendenconcerten“ in
Amsterdam; 2018 wurde er mit
seiner Klavierduo-Partnerin Yu-

kiko Hasegawa als „Shizuoka no
Meishutachi“ (Meister der Shizu-
oka) in Japan ausgewählt.

Er ist Gründer und Leiter der
Theatergruppe „De Schuberti-
ans“, in der die Spieler in die Rol-
len von Schuberts künstlerischen
Freunden schlüpfen und in der
Aufführung „De Housewarming
1826“ eine Party zu Ehren ihres
großen Freundes veranstalten.
2021 spielten sie „Schobert“,
über die Freundschaft zwischen

Franz Schubert und Franz von
Schober.

2013 schloss Tobias Borsboom
sein Masterstudium am Konser-
vatorium Amsterdam bei Jan
Wijn ab. Zuvor hatte er an der
Nachwuchsabteilung des Utrech-
ter Konservatoriums bei Paolo
Giacometti studiert.

Er besuchte Meisterkurse bei
international renommierten Mu-
sikern wie Maria João Pires,
Klaus Hellwig, Georg Friedrich

Schenck, Geoffrey Douglas Mad-
ge und auch beim Kurator des
Klevischen Klaviersommers, Bo-
guslaw Jan Strobel. Und so ist
der Pianist Borsboom dem Kle-
ver Publikum vielleicht schon
aus seiner Teilnahme als Student
des Musiksommer Campus Cle-
ve bekannt.

Auf dem Programm für das
letzte Klaviersommerkonzert
steht die „Java Suite. Phonora-
mas“ von Leopold Godowsky aus
dem Jahr 1924, ein circa 50-mi-
nütiges Werk in zwölf Teilen, das
von Gamelan-Musik inspiriert
durch Tonarten führt.

Das finale Konzert des 33. Kle-
vischen Klaviersommers mit To-
bias Borsboom findet am 6. Au-
gust um 17 Uhr in gewohnt ent-
spannter Atmosphäre im Forst-
garten Kleve statt.

Die Moderation übernimmt
der organisatorische Leiter Wolf-
gang Dahms. Wie immer ist der
Eintritt frei, um Spenden in den
„Spendenschwan“ zugunsten des
Klevischen Klaviersommers wird
herzlich gebeten. Alle Informati-
onen auch unter www.klevi-
scher-klaviersommer.de.

Ende des Klaviersommers
Pianist Tobias Borsboom gestaltet das Finale der diesjährigen musikalischen Veranstaltungsreihe

Tobias Borsboom ist Starpianist im Finale des Klevischen Klaviersom-
mers. Foto: FelixQMedia

KINO-DIENSTAG ab 6 € Täglich SA + SO So.
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8
THE MEG 2

x x x xDIE TIEFE
Laufzeit: 116 Min., FSK: 12

2 x x x x
MUTANT MAYHEM x
Laufzeit: 99 Min., FSK: 6

5
GEISTERVILLA

x x x xDisneys Spuk-Komödie
Laufzeit: 122 Min., FSK: 12

1
ZOE & STURM
Preview x
Laufzeit: 111 Min., FSK: 6

1,6

B A R B I E

x x x x
Margot Robbie/Ryan Gosling
(engl. OV 03.08./ 20 Uhr)
Laufzeit: 114 Min., FSK: 6

4,6
OPPENHEIMER
Christopher Nolan

3
LASSIE

x x xEin neues Abenteuer
Laufzeit: 99 Min., FSK: 0 

7 xDEAD RECKONING PART 1
Laufzeit:164 Min., FSK: 12

7,5 x x x x
Laufzeit: 99 Min., FSK: 0 

6
INSIDIOUS:

xTHE RED DOOR
Laufzeit:107 Min., FSK: 16

3
INDIANA JONES

xund das Rad des Schicksals
Laufzeit:154 Min., FSK: 12

4
ELEMENTAL

x x x xGegensätze ziehen sich an
Laufzeit:110 Min., FSK: 0

6
SUPER MARIO BROS.

xDer Film 

3
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit:119 Min., FSK: 16

5 x
FILM AM MITTWOCH
Laufzeit: 102 Min., FSK: 12

TIP: TICKETS BESSER O N L I N E BUCHEN !

www.kleverkinos.de -  Programm 03.08. - 09.08.23

TEENAGE MUTANT NINJA 
TURTLES: 

x 
Sa/SO 

16:30

X 
19:

30Laufzeit:180 Min., FSK: 12

MISSION: IMPOSSIBLE

MIRACULOUS: LADYBUG
& CAT NOIR - DER FILM

Laufzeit: 93 Min., FSK: 6

X 

MO.

MEIN FABELHAFTES 
VERBRECHEN
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Grüße zum 1. Schultag

47608 Geldern
Marktweg 40 c
Tel. 0 28 31/97 77 00
info@nn-verlag.de

46519 Alpen-Veen
Martinseck 1
Tel. 0 28 02/597 99 60
info@nn-verlag.de

47533 Kleve
Hagsche Str. 45
Tel. 0 28 21/4 00 80 20
info@nn-verlag.de

Annahmestellen:

� Bitte buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab.

Alle angegebenen Preise gelten bei Barzahlung oder Bankeinzug

Preise für Gesamtausgabe incl. Farbe / incl. MwSt.

oder online unter www.niederrhein-nachrichten.de

Bitte verö� entlichen Sie meine Anzeige* am
Samstag, den 5. August 2023 mit folgendem Text:
(Bitte bis spätestens Donnerstag, den 03.08.2023, 12 Uhr abgeben)

Anzeigengröße:     � A       � B      � C
Schmuckmotiv bitte ankreuzen.
Eigene Motive und Fotos können verwendet werden!

IBAN:

Bankinstitut:

Name:  Vorname:

Straße:

PLZ/Ort: Telefon:

E-Mail:

Unterschrift:*nur private Anzeigen

28,25 € 

(statt 56,50 €)
A

101,70 € 

(statt 203,40 €)

C

Liebe Jasmin
Die Kindergartenzeit liegt hinter Dir,

zum Schulanfang gratulieren wir.
Ein neuer Abschnitt nun beginnt,
wir wünschen, dass es Dir gelingt,

stets fröhlich und vergnügt zu bleiben
auch beim Lesen, Rechnen

und Schreiben.

Mama und Papa

Hurra,
endlich Schule!

Lieber Timo
viel Spaß und Erfolg für 

Deine Schulzeit wünschen 
Dir von Herzen

Deine Oma & Dein Opa

56,50 € 

(statt 113,00 €)

B
 Hallo Sophie

der erste
Schultag

wird
bestimmt
ganz toll!

Deine Eltern

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Johanna Nohn Geldern
Mandy-Kim Dix Kerken
Manuela Krebber Goch
Martyna Zwierzchlewska Kleve
Lennardt Mandt Wesel
Paul Christiaens Kevelaer
Luciano Dintar Takeh Kleve
Daniel Krommweh Rheurdt
Noah Elbers Alpen
Jamie Block Kevelaer
Heinrich Rahe Goch
Christian Hilker Kleve

Philipp Backus Issum
Lenny Holbeck Sonsbeck
Jennifer Kampa Kevelaer
Robin Wouters Kevelaer
Tim Jörißen Rheurdt
Kerstin Treude Rheinberg
Sabine Fischer Xanten

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 30.07.2023 
bis 05.08.2023
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Partei-
chef †

kath.
Welt-
geist-
licher

dar-
bieten

ein Schiff
kapern

das Ende
einer Rah

Kfz.-Z.:
Günz-
burg

Abk.:
Milli-
gramm

für, pro

Abk.:
Sommer-
semester

Abk.:
vom
Hundert

süddt.:
fein
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unge-
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Kurzform
von
Ursula

be-
nachbart,
unweit

kristalli-
nes
Schiefer-
gestein

Reaktion
auf Dro-
genent-
wöhnung

männl.
Vorname

süd-
amerik.
Teesorte

Gaffel-
segel

Abk.:
Bahnhof

Abk.:
Tradition.
Chines.
Medizin

Epidemie

aus-
zeichnen

jetzt

Ausruf
des
Archime-
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Bewir-
tungs-
service
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Antriebs-
schlupf-
regelung

Halbton
unter C

günstige
Gelegen-
heit

verschie-
dener
Meinung

israel.
Parla-
ment

Freund
des
Schönen

Unter-
wasser-
tier (Riff)

lat.: Kunst

unver-
heiratet

Furcht-
gefühl

nicht
gesund

'Mutter
der
Armen' †

ugs.: nein

sehr
betagt

asiati-
scher
Hühner-
vogel

poetisch:
Pferd

Wasser-
strudel

Freund
der
Puppe
'Barbie'

österr.
Stadt im
Mühl-
viertel

Maßverhält-
nis bei Mu-
sikinstru-
menten

Fischfett
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ohn-
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Public
Relations
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Intercity
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Mount
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Chrom
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maß

dt. Ma-
themati-
ker (Carl
Friedrich)

Referent

2023-562-1059© RateFUX
MUESSIGGANG

UEDEM. Abitur in der Tasche,
und was nun? Für Merle Oster-
hammel aus Uedem war klar,
dass sie nach der Schule etwas
Besonderes machen wollte. „Ich
wollte meinen Horizont erwei-
tern, aus meiner Komfortzone
heraustreten“, berichtet die 19-
Jährige, „und es war mir wich-
tig, etwas Sinnvolles zu tun, das
Menschen dient und auch einen
christlichen Hintergrund hat.“

Sie ging für ein Jahr nach Ke-
nia und arbeitete dort in einem
Projekt, das junge Mütter im
Teenager-Alter betreut. Vor we-
nigen Tagen ist sie von dort zu-
rückgekehrt – mit vielen blei-
benden Eindrücken. „Es war das
schönste, wertvollste und zu-
gleich schwerste Jahr, das ich bis-
lang erlebt habe“, berichtet Merle
nach ihrer Rückkehr. Schön und
wertvoll waren die vielen neuen
Begegnungen mit Menschen und
mit einer neuen Kultur. Schwer
war, dass sie zwischendurch er-
krankte. „Aber ich habe nicht
abgebrochen, sondern bin sogar
ein wenig über mich hinausge-
wachsen“, sagt Merle heute. Be-
treut wurde sie in der Zeit vom
Forum Wiedenest, einer christli-
chen Missionsgesellschaft, und
von ihrer Kirchengemeinde, der
Freien evangelischen Gemeinde
(FeG) in Uedem.

Zurück nach Deutschland
kommt Merle mit einem kleinen
Schatz: „Ich durfte Menschen er-
leben, die trotz der allgegenwär-
tigen Armut ein Leben in großer
Freude führen, mit viel Strahlen,
Fröhlichkeit, Tanzen und Musik.
Und mit einem beeindrucken-
den Glauben“, blickt sie zurück.
„Das bringt einen schnell auf
den Boden der Tatsachen. Man
sieht, worauf es wirklich an-
kommt. Und man spürt sehr
deutlich, welche Werte man le-
ben möchte.“

Dabei hatte sie zu Beginn der
Reise durchaus Herzklopfen.
„Aber ich war zum Glück nicht
allein“, sagt Merle. In Kenia ange-
kommen, startete das Auslands-
jahr mit einer Einführungswo-
che, die von ihrer Gastfamilie or-
ganisiert wurde. „Das war sehr
wertvoll“, erinnert sich Merle,
„danach wussten wir die Basics
über lokale Gepflogenheiten, das
Essen und viele praktische Din-
ge, zum Beispiel, wie man mit
dem Bus fährt.“ Im Projekt selbst
erwarteten sie auch schwere The-

men. „Während des Corona-
Lockdowns haben Teenie-
Schwangerschaften in Kenia zu-
genommen“, berichtet Merle,
„und längst nicht alle sind ge-
wollt schwanger geworden.“ Vie-
le der Teenie-Mütter würden au-
ßerdem von ihren Familien ver-
stoßen. „Das Problem ist die Ar-
mut. Die Familien schaffen es
einfach nicht, noch ein Klein-
kind zu ernähren.“ Dann seien
die jungen Mütter auf sich allei-
ne gestellt. Die meisten könnten
nicht zur Schule gehen, weil das
Schulgeld fehlt. Manche müssten
sich prostituieren, um zu überle-
ben, einige würden dadurch wie-
der schwanger. „Ein Teufels-
kreis“, sagt Merle. Diesen Teu-
felskreis zu durchbrechen, ist
Ziel des Projekts, in dem sie ar-
beitete. Es wurde von der lokalen
christlichen Gemeinde gegrün-
det und bietet Teenie-Müttern
ein sicheres Zuhause. Außerdem
wird eine kleine Kita betrieben,
die auch offen für andere Kinder
ist. „Hier können die jungen
Mütter und die Kinder auftan-
ken, seelisch und körperlich“,
bringt es Merle auf den Punkt.

Getragen wurde ihr Auslands-
jahr auch von der FeG Uedem,
die mit der Gruppe „FeGlobal“
sogar einen eigenen Anlaufpunkt
für solche Auslandsprojekte ge-
schaffen hat. „Wir wollen Men-
schen, die sich in christlichen
Projekten einsetzen möchten, in
ihrer Entwicklung unterstützen –

ideell, personell und auch finan-
ziell“, sagt Tobias Schreyer, Spre-
cher der Gruppe „FeGlobal“. Da-
zu gehöre, dass die Gemeinde
während des Auslandsaufent-
halts mit der reisenden Person in
Kontakt bleibe und es in der Ge-
meinde auch eine Betreuungs-
person gebe, die bei Problemen
jederzeit ansprechbar sei. „Wir
unterstützen aber auch beim
Fundraising und rufen beispiels-
weise zu Spenden für die Missi-
onsreisenden auf “, ergänzt
Schreyer. Für Merle Osterham-
mel hat sich die Reise in jeder
Hinsicht gelohnt. „Ich kann nur

jedem empfehlen, eine solche Er-
fahrung zu machen“, sagt sie. „Es
ist zwar schwer, zu sehen, dass es
in Afrika für viele Menschen täg-
lich ums Überleben geht, weil sie
morgens nicht wissen, ob sie
abends etwas zu essen haben.
Aber wenn Du zurückkommst,
bist Du dankbar und demütig
und klar. Und Du fragst Dich
einfach nur: Welche Probleme
haben wir hier eigentlich?“

Nach ihrer Rückkehr steht für
Merle Osterhammel nun die Be-
rufsausbildung an. Sie hat sich
entschieden, Hebamme zu wer-
den.

„Mein schönstes und mein
schwerstes Jahr zugleich“
Merle Osterhammel aus Uedem hat ein Jahr lang Projektarbeit für Teenie-Mütter in Kenia unterstützt

Ein Jahr lang hat Merle Osterhammel in Kenia Teenager-Mütter und ihre Kinder unterstützt. Zum Projekt ge-
hört auch ein Kindergarten. Foto: privat

Der Berufswunsch steht fest: Merle Osterhammel möchte Hebamme
werden. Foto: privat

ASPERDEN. Die Alten- und
Rentnergemeinschaft (ARG) der
KAB Goch Asperden bietet auch
in diesem Jahr wieder den all-
seits beliebten Busausflug für
Rentner an. Die Fahrt findet am
Donnerstag, 7. September, mit
den Zielorten Emmerich und El-
ten statt. Abfahrt mit Bus ist ab
14 Uhr vom Kriegerdenkmal in
Asperden, die Rückkehr wird ge-
gen 18 Uhr sein. Der Ausflug ist
natürlich altengerecht angelegt –
viel sehen und wenig laufen
müssen. Bei An- und Rückreise
werden bereits interessante Orte
angesteuert, ein professioneller
Reiseführer wird dabei sein, der
dazu jeweils interessante Infor-
mationen gibt. Für Gespräche
und Spaß steht viel Zeit zur Ver-
fügung. Ein Stopp für die Ge-
mütlichkeit ist in Isselburg-An-
holt in einem schönen Bauernca-
fé geplant, dort werden Kaffee
und Kuchen gereicht. Die Kosten
inklusiv Kaffee und Kuchen be-
tragen 25 Euro. Die Anmeldung
kann unkompliziert bei Käthie
Janssen unter Telefon 02823/
3627 erfolgen. Das ARG-Team
würde sich über viele interessier-
te Mitfahrer freuen.

Ausflug mit der
ARG Asperden

KESSEL. Zugunsten der Arbeit
des Vereins „Goch hilft“ findet
am Samstag, 14. Oktober, ab 20
Uhr (Einlass ab 18 Uhr), die
zweite Schlagerparty im „Haus
am See-GochNess“, Klosterweg
136, statt. Mit dabei sind unter
anderem Lars Hagen, Leslie
Frank, Marie Reim, Sonia Lie-
bing, Horst Krefelder, Mike Leon
Grosch, Norman Langen, Noel
Terhorst und Vamos. Tickets (20
Euro, inklusive einem Freige-
tränk) gibt es bei „Goch hilft“,
Weezer Straße 46, Goch; Bäcke-
rei Reffeling, Kevelaerer Straße
30, Weeze, oder per WhatsApp
unter 0175/3489996.

Schlagerparty für
den guten Zweck
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Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt sind Liebe, Dankbarkeit und Erinnerungen.

Karl-Heinz Piller
* 22. Februar 1934     † 29. Juli 2023

Ein erfülltes und glückliches Leben ist zu Ende gegangen. 
Danke für die Zeit, die wir mit Dir verbringen durften.

Brigitte Piller 
Heinz-Günter und Marianne 
Ralph und Karin 
Bodo und Anke 
Birgit und Frank 
Die Enkel und Urenkel: 
Christian und Melanie mit Joshua, Jonah und Marie 
Matthias und Jenny mit Anton 
Dorothee und Björn mit Elise 
Jannis und Lisa-Marie mit Amelie und Philine 
Timon und Yvonne mit Taylor 
Bianca, Jana und David

Trauerhaus Piller, c/o Bestattungen Schneider, Stumpf 36, 42929 Wermelskirchen

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 5. August 2023 um 11.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle des Stadtfriedhofes in 47574 Goch, Heribert-Teggers-Weg 1, statt. 
Anschließend erfolgt die Beisetzung der Urne.

Heinrich Terheiden
* 27. April 1935             † 28. Juli 2023

Mitglied der Queekespiere 1949 Keppeln e.V., 

im Musikverein "König David" Keppeln und 

im Musikverein 1871 Weeze e.V. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

von unserem guten Vater, Schwiegervater und Opa.

Die Feier der Eucharistie findet statt am Samstag, 

05. August 2023, um 10:00 Uhr in der St. Jodokus 

Kirche Keppeln. Anschließend ist die Beerdigung 

von der Friedhofskapelle aus. 

Wir beten für Heinrich am Freitag um 19.00 Uhr in 

der St. Jodokus Kirche Keppeln. 

Wenn ihr an mich denkt, 

seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir und 

traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Robert mit Joel

Gisela

Heinz-Gerd und Ingrid

und Verwandte

47652 Weeze, Friedrich-Adolf-Lampe-Str. 9a

BEDBURG-HAU. „Es ist falsch,
nicht darüber zu sprechen“,
sagt Annalena und nimmt ih-
ren Sohn Noah auf den Arm.
Im August wird der kleine Son-
nenschein ein Jahr alt. Er weiß
nicht, dass er einen älteren Bru-
der hat. Denn Matheo ist nicht
mehr da und wird auch nie mit
ihm spielen können.

Vor zwei Jahren kam Annale-
nas erster Sohn auf die Welt.
Doch Matheo lebte nur wenige
Augenblicke. Damals war die
heute 26-Jährige in der 22.
Schwangerschaftswoche. „Er hat-
te keine Chance, es war einfach
viel zu früh“, weiß die junge Mut-
ter. Auch, wenn sie damals alles
dafür gegeben hätte, wenn sie
Matheo vor diesem Schicksal
hätte bewahren können.

„Erst hatte ich große Angst da-
vor, ihn zu sehen“, erinnert sich
Annalena an den Juli 2021 zu-
rück. Sie war mit Wehen ins
Krankenhaus eingeliefert wor-
den, wurde dann von Kleve in
das Florence Nightingale Kran-
kenhaus in Düsseldorf verlegt.
„Dort gibt es Hebammen, die
mit stillen Geburten vertraut
sind“, ist sie den Menschen sehr
dankbar, die sie in dieser schwe-
ren Zeit begleitet haben. Alle Be-
mühungen von Seiten der Ärzte,
die Geburt hinauszuzögern, hal-
fen nicht. Matheo kam auf natür-
lichem Weg zur Welt – und kurz

danach hörte sein Herz für im-
mer auf zu schlagen. Annalena
ist froh, dass sie und ihr Freund
diese Momente mit Matheo hat-
ten. „Er hat absolut perfekt aus-
gesehen“, sagt sie. Sie ist froh,
dass sie sich verabschieden
konnten. Später am Tag durften
auch ihre Mutter und ihr Stiefva-
ter Matheo sehen. „Es war auch
ein Seelsorger da, der ihn geseg-
net hat. Und ein Fotograf, der
Bilder von unserem Sohn ge-
macht hat. Es wurden auch Fuß-
abdrücke genommen.“ Winzige
Füßchen, die auf der Geburts-
karte verewigt sind. „Wir sind El-

tern geworden und haben an-
schließend Karten verschickt“,
stand für Annalena immer fest,
dass sie offen damit umgehen
möchte. Matheo bleibe ein Teil
von ihr. Sein Bild hat einen fes-
ten Platz im Wohnzimmer. Auf
dem Rahmen steht: „Man ist nie
zu klein, um großartig zu sein.“

Eine anonyme Sternenkinder-
Bestattung wollte Annalena
nicht. „Aber das muss jeder für
sich selbst entscheiden“, findet
sie. Beerdigt wurde Matheo am
Sternschnuppenbaum im Gocher
Friedwald. Dort ist sie fast täg-
lich spazieren gegangen. Später

gemeinsam mit einer anderen
Mutter, die ihr Kind ebenfalls in
der 22. Schwangerschaftswoche
zur Welt gebracht hatte. „Meine
Hebamme hat uns miteinander
bekannt gemacht“, sagt Annale-
na. Daraus sei eine Freundschaft
entstanden. „Sie hat jetzt auch ei-
nen kleinen Sohn“, freut sich An-
nalena mit ihr. „Meine Familie
und Freunde waren immer für
mich da, aber es tut gut, mit je-
manden zu reden, der dasselbe
durchmacht“, weiß sie, wie wert-
voll dieser Austausch für sie war
und immer noch ist.

Über ihre Hebamme und die
Treffen für Eltern von Sternen-
kindern in der Gelderner Famili-
enbildungsstätte hat sie weitere
Betroffene kennengelernt. In
Kleve gibt es so ein Angebot
nicht (mehr). Das möchte Anna-
lena ändern. Sie hat „Die Regen-
bogenbrücke“ ins Leben gerufen,
ihre Kontaktdaten liegen bei Gy-
näkologen, in Hebammenpraxen
und auch bei Bestattern aus. „Ich
würde mich freuen, wenn man
in Kleve und Umgebung regel-
mäßige Treffen organisieren
könnte“, sagt Annalena. Bis da-
hin ist sie gerne bereit, mit ande-
ren Betroffenen zu reden und ih-
nen Mut zu machen. Kontakt:
via Facebook, Instagram unter
Telefon 0176/ 42736866 oder per
Mail an regenbogenbruecke-kle-
ve@web.de. Verena Schade

„Es tut gut, darüber zu reden“
Annalena (26) möchte einen regelmäßigen Treff für Eltern von Sternenkindern auf die Beine stellen

Annalena und ihr Sohn Noah. F oto: privat

Mehr Ausleihen, mehr Nutzer,
mehr Veranstaltungen: 2022 war
für die Katholischen Öffentli-
chen Büchereien (KÖB) am Nie-
derrhein ein gutes Jahr. Die 55
Büchereien verzeichneten
378.153 Ausleihen, etwa 80.000
mehr als im Jahr zuvor. In den
Einrichtungen, die 195.724 Me-
dien vom Buch übers Spiel bis
hin zur Toniefigur vorhalten, en-
gagieren sich 532 zumeist ehren-
amtliche Mitarbeiter. „Die Leser
haben ihre Büchereien als belieb-
ten Aufenthaltsort wiederent-
deckt“, freut sich Aki Wantia,
Leiterin der Fachstelle Bücherei-

en im Bistum Münster. Dieser
Trend nach der Corona-Pande-
mie lasse sich nicht nur in den
Kreisen Kleve und Wesel beob-
achten, sondern im gesamten
Bistum. Dort hat sich die Zahl
der Veranstaltungen sowie der
Besucher im Vergleich zum Vor-
jahr verdoppelt, in allen weiteren
Bereichen gibt es ebenfalls einen
Anstieg. „Es zeigt sich, dass gera-
de Büchereien, die neue Möbel
oder Räumlichkeiten und vor al-
lem ein engagiertes Team haben,
deutlichen Zulauf bekommen
und damit im besten Sinne ein
kirchlicher Begegnungsort im je-

weiligen Sozialraum sind“, be-
tont Aki Wantia. Die Zahl der
Veranstaltungen in den Büche-
reien am Niederrhein hat sich
gegenüber dem Vorjahr mehr als
verdoppelt. Wurden 2021 rund
262 Angebote gezählt, stieg die
Zahl in 2022 auf 601 Veranstal-
tungen. Das spiegelt sich auch in
der Zahl der Besuche wider, die
von rund 42.300 auf knapp
118.00 im Jahr 2022 anstieg. Die
Büchereien in den Kreisdekana-
ten Kleve/Wesel können zudem
mehr Nutzer verzeichnen: Die
Zahl stieg von 12.029 auf 13.884.

Foto: Bischöfliche Pressestelle/ A. Pohl

Mehr Zulauf für Büchereien

GOCH. Rund 2.000 Menschen
mit Behinderung finden bei der
Haus Freudenberg eine Arbeit,
die sie fordert, und Bildung, die
sie persönlich und beruflich
fördert. Auf Einladung von Ge-
schäftsführerin Barbara Ste-
phan machte sich nun die Wirt-
schaftsförderung Kreis Kleve
ein Bild von der anerkannten
Werkstatt für behinderte Men-
schen mit Hauptsitz in Kleve.

Beim Rundgang durch die
Werkstätten am Standort Goch
erfuhren Brigitte Jansen, Ge-
schäftsführerin der Kreis-WfG,
und Fabienne van Lier, Leitung
Gründung & Fördermittel, welch
vielfältige Beschäftigungsmög-
lichkeiten sich Menschen, die
wegen der Art oder Schwere ih-
rer Behinderung keine Arbeit auf
dem allgemeinen Arbeitsmarkt
ausüben können, bei Haus Freu-
denberg bieten. An acht Standor-
ten kümmern sich 450 Mitarbei-
ter in Betreuung und Verwaltung
um das Wohl der Beschäftigten.
Qualifizierte Fachkräfte beglei-
ten, unterstützen und fördern die
Menschen mit Behinderung bei
ihren diversen Tätigkeiten. „Je
nach Fähigkeit und Stärken wer-
den die Beschäftigten von einfa-
cher Handarbeit bis zu komple-
xer Maschinentätigkeit oder kre-
ativer Tätigkeit eingesetzt“, erläu-
terte Disponent Johannes van
Dick, der die Besucher gemein-

sam mit Geschäftsbereichsleiter
Holz/Metall Ingo van den Heu-
vel über das Gelände führte.

Die Arbeitsbereiche gliedern
sich dabei in Landschaftspflege,
Verpackung und Logistik, Mö-
belfertigung und Palettenbau,
Hauswirtschaft und Kantinenbe-
trieb, Großküche und Gastrono-
mie, Dokumentenarchivierung,
Metallverarbeitung und Pulver-
beschichtung, Zierpflanzenan-
bau und den Blumenladen Flo-

ranta’s, Wäschepflege und den
Förder- und Orientierungsbe-
reich. Gemeinsam werden so in
der Haus Freudenberg GmbH
nicht nur marktfähige Produkte
und Dienstleistungen geschaffen,
sondern die Beschäftigten auch
beim Übergang auf den allge-
meinen Arbeitsmarkt oder auf
betriebsintegrierte Arbeitsplätze
unterstützt. 2022 gelang es Haus
Freudenberg mit viel Engage-
ment, 13 Menschen in den Ers-

ten Arbeitsmarkt zu bringen.
Kreis-Wirtschaftsförderin Brigit-
te Jansen zeigte sich beeindruckt,
sowohl von der Qualität der Pro-
dukte als auch vom respektvollen
Miteinander zwischen Mitarbei-
tenden und den Menschen mit
Behinderung. Sie wünschte
Haus-Freudenberg-Geschäfts-
führerin Barbara Stephan weiter-
hin viel Erfolg in der Erfüllung
ihres Auftrags, Bildung, Arbeit
und Perspektiven zu vermitteln.

Arbeit mit großer Perspektive
Die Kreis-WfG war kürzlich zu Gast bei Haus Freudenberg in Goch

Die Kreis WfG zu Gast im Hochregallager von Haus Freudenberg am Standort in Goch,v.l.: Brigit-
te Jansen, Barbara Stephan, Fabienne van Lier, Johannes van Dick und Johannes Motten. Foto: mvo

NIEDERRHEIN. Das Thema
Erbrecht kann – erst recht im
grenzüberschreitenden Kontext
– schnell sehr kompliziert wer-
den.

Was passiert beispielsweise,
wenn man als Niederländer in
Deutschland wohnt und eine
Erbschaft aus den Niederlanden
erhält? In welchem Land ist dann
die Erbschaftssteuer zu zahlen?
Und wie stellt man sicher, dass
die Angelegenheiten, die das ei-
gene Erbe betreffen, richtig gere-
gelt sind, wenn man als Deut-
scher in den Niederlanden
wohnt? Da in der Grenzregion

viele Menschen im Nachbarland
Familienangehörige haben und
daher früher oder später mit die-
ser Herausforderung konfron-
tiert werden könnten, organisie-
ren die GrenzInfoPunkte am 16.
und 17. August zwei Web-Semi-
nare zum grenzüberschreitenden
Erbrecht. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. In den beiden Web-Semi-
naren erklärt Branko Reumkens,
Partner und Notar in der Kanzlei
LexQuire Tax & Law, die wich-
tigsten Regelungen und Fallstri-
cke zu diesem Thema. Er kennt
sich sowohl im deutschen als
auch im niederländischen Recht

aus. Beide Web-Seminare begin-
nen um 16.30 Uhr. Zunächst fin-
det am Mittwoch, 16. August, ein
Vortrag in deutscher Sprache
statt. Reumkens beleuchtet die
Situation von Deutschen, die in
den Niederlanden wohnen. Das
Web-Seminar am Donnerstag,
17. August, richtet sich an Nie-
derländer, die in Deutschland
wohnen und wird auf Niederlän-
disch gehalten.

Interessierte können sich über
ein Online-Formular für das
deutsche (www.grenzinfo.eu/we-
binar-erbrecht-wohnen-nl) und
niederländische Web-Seminar

(www.grenzinfo.eu/webinar-er-
brecht-wohnen-de) kostenlos
anmelden. Sie erhalten einen
Einladungslink zum Web-Semi-
nar via Zoom. Nach dem Vortrag
besteht die Möglichkeit, allge-
meine Fragen zum grenzüber-
schreitenden Erbrecht zu stellen.
Wer Bedarf an einer individuel-
len Beratung hat, kann sich an
den GrenzInfoPunkt in seiner
Region wenden. Weitere Infos
rund um das Arbeiten, Studieren
und Wohnen im Nachbarland
sowie die Kontaktdaten zum
GrenzInfoPunkt in der Nähe un-
ter www.grenzinfopunkt.eu.

Grenzüberschreitend erben
GrenzInfoPunkte veranstalten kostenlose Web-Seminare im August
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* 3. Juli 1930   † 28. Juli 2023

Thea Flören

Kondolenzanschrift: 47574 Goch, Weezer Straße 109

Der Wortgottesdienst findet am Freitag, den 4. August 2023 

um 10.00 Uhr in der Friedhofshalle Goch statt,

anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof Goch.

Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe, 

die wir hinterlassen, wenn wir ungefragt gehen müssen. 
(Albert Schweizer)

geb. Knechten

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Hermann †

Ulrike

Horst

Chris und Steffi

mit Josha und Jara

Frido

Burga

Margreth 

und Verwandte

Nachruf

Am 22. Juli 2023 verstarb unser langjähriger Mitarbeiter 

Günter Wessels
im Alter von 85 Jahren.

Günter war ein herzensguter und emphatischer Kollege und 
Mitarbeiter, einfach ein feiner Mensch. Durch seine umgäng-
liche Art hat er sich überall einen guten Ruf erarbeitet, so dass 
sich bis heute immer wieder Lieferanten und Partner nach 
seinem Befinden erkundigt haben.

Günter Wessels war lange Jahre in der Schuhindustrie tätig und 
fühlte sich sehr mit ihr verbunden. Während seiner 22-jährigen 
Tätigkeit in unserem Unternehmen fing er als Zuschneider an 
und erarbeitete sich die Fähigkeiten des Modelleurs. In dieser 
Funktion ist er auch viel gereist und hat in ausländischen 
Fertigungsstätten durch sein Fachwissen überzeugt, aber auch 
versucht ein Stückchen niederrheinische Kultur in die Welt zu 
tragen. Typisch Günter eben.

Wir haben ihn als fleißigen und zuverlässigen Mitarbeiter und 
Kollegen kennen und schätzen gelernt. Und selbst als Rentner 
hat Günter es sich nicht nehmen lassen, viele Jahre als Teil 
unseres Messeteams aktiv zu bleiben, wo er bei Kunden und 
Mitarbeitern immer für ein gutes Miteinander gesorgt hat.

Wir sind tief betroffen und werden sein Andenken stets in Ehren 
halten. Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie.

Geschäftsführung und Belegschaft der
Elten GmbH

Ostwall 7-13, 47589 Uedem

Wir erhielten die traurige Nachricht, dass

Wolfgang Kerkrath

am 12. Juli im Alter von 77 Jahren nach schwerer Krankheit verstorben 

ist. Wolfgang Kerkrath war Gründungsmitglied unseres Vereins und 

lange Jahre Vorstandsmitglied.

Mit Wolfgang verlieren wir einen von allen geschätzten Freund 

unseres Vereins.

Tief bewegt nehmen wir Abschied. Wir werden uns an ihn und sein 

Wirken in Dankbarkeit erinnern.

Unsere Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

Mitglied und Vorstand des

Tennisclub Kellen e.V.

1. Jahresamt

Mariane Koenen
* 26.05.1942    † 01.08.2022

Man liebt zweimal – das erste Mal in der  
Wirklichkeit, das zweite Mal in der Erinnerung.  
Erinnerungen aber sind das Fenster, durch das 
wir dich sehen können, wann immer wir wollen.

In Liebe  
Jörg und Simone Koenen mit Ben und Lasse 

Frank und Simone Koenen

Das erste Jahresamt findet am Sonntag, 06.08.2023 um 

18:00 Uhr in der Maria-Magdalena Kirche statt.

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und
Kleve, Hagsche Straße 45.

„Was man tief in seinem Herzen besitzt,

kann man nicht durch den Tod verlieren.“

            Johann Wolfgang von Goethe

Das Seelenamt ist am Freitag, 4. August 2023, um 13:30 Uhr in der Clemenskapelle am

Klostergarten in Kevelaer. Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss auf dem Kevelaerer Friedhof.

Anstelle zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir um eine Zuwendung an die

Initiative TENAS, IBAN: DE83 3245 0000 0034 6049 67, Stichwort: Mathilde Valks-Ambrogi.

Mathilde

Valks-Ambrogi
geb. Claßen

* 6. Juli 1937           † 28. Juli 2023

Wir lassen dich in Liebe gehen:

Sabine †, Thomas, Astrid, Anja, Karl mit

Hugo und Silvia, Carmen, Anke, Michael, Imke

und Kindern

* 6. Januar 1941         † 26. Mai 2023

Marita Gossens

Willy Gossens

47574 Goch-Kessel, im Juli 2023

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, den 6. August 2023 um 11.00 Uhr

in der St. Stephanus Kirche Kessel, wozu wir freundlich einladen.

Wenn ihr mich sucht, dann sucht in euren Herzen.

Wenn ihr mich dort findet, dann lebe ich in euch weiter.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,

ihre Anteilnahme auf vielfältige, liebevolle Weise zum Ausdruck brachten 

und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Im Namen aller Angehörigen

NIEDERRHEIN. Mit einem
Gottesdienst in der vollbesetz-
ten Evangelischen Dorfkirche
Vluyn wurde Kerstin Pekur-
Vogt kürzlich in ihr neues Amt
als leitende evangelische Not-
fallseelsorgerin eingeführt. Ge-
meinsam mit ihrem katholi-
schen Kollegen Peter Brom-
kamp leitet sie die ökumenische
Notfallseelsorge in den Kreisen
Wesel und Kleve.

Den Segen für ihr neues Amt
sprach ihr Wolfram Syben, Su-
perintendent des Kirchenkreises
Moers, zu und dankte ihr, dass
sie durch die Leitung der Notfall-
seelsorge die Unterstützung für
Menschen in Notsituationen
möglich mache. Zugleich über-
nehme sie als Ansprechpartnerin
für die Mitwirkendenden im
Notfallseelsorgeteam und als
Ausbilderin große Verantwor-
tung. Dank sagte er auch den eh-
ren- und hauptamtlichen Not-
fallseelsorgenden, den Leitstellen
und Einsatzkräften sowie den
Landkreisen und Kommunen für
die gute Zusammenarbeit zum
Wohle der Menschen, die in
schlimme Not geraten.

In ihrer Predigt erklärte Pfar-
rerin Barbara Weyand, selbst in
diesem Bereich tätig und im Kir-
chenkreis Moers als Skriba zwei-
te Stellvertreterin des Superin-
tendenten: Engel müssen keine
Flügel haben, und sie müssen
auch keine Männer sein. Engel
seien keine Eingreiftruppe, die
Unglücksfälle verhinderten. Sie
seien vielmehr in Menschen ma-

terialisierte Botschaften. Diese
lauten „In deinem Schmerz bist
Du nicht allein“ und machen die
Notfallseelsorge aus. „Aber auch
Engelsnetzwerke brauchen Lei-
tung“, bemerkte die Pfarrerin mit
einem Lächeln an Kerstin Pe-
kur-Vogt gewandt.

Bianca van der Heyden, Leite-
rin des Landespfarramtes für
Notfallseelsorge sowie hauptamt-
liche Kollegen sprachen ebenfalls
Segenswünsche aus. In der Not-

fallseelsorge steht eine große
Zahl von Haupt- und Ehrenamt-
lichen Menschen bei, die bei-
spielsweise einen schweren Un-
fall hatten. Ebenso leisten sie
Erste Hilfe für die Seele bei den
An- und Zugehörigen, die uner-
wartet einen lieben Menschen
verloren haben oder um sein Le-
ben bangen.

Die Unterstützung gilt allen
Menschen unabhängig von ihrer
Religions- oder Kirchenzugehö-

rigkeit. Kerstin Pekur-Vogt und
Kollege Peter Bromkamp sind
leitende Koordinatorin und lei-
tender Koordinator in den Land-
kreisen Wesel und Kleve. Sie fah-
ren selbst Einsätze, bilden u. a.
Ehrenamtliche aus und organi-
sieren deren Dienst. Zusätzlich
sind sie in intensivem Austausch
mit den Rettungskräften und
den Kommunen.

Kerstin Pekur-Vogt wurde vor
51 Jahren in Meisenheim nahe
Bad Kreuznach geboren. Die
Mutter von vier Kindern ist aus-
gebildete psychologische Berate-
rin. Bereits seit dem Jahr 2011 ist
sie in der Notfallseelsorge tätig -
zuerst ehrenamtlich, bis sie 2018
hauptamtlich in Teilzeitanstel-
lung die stellvertretende Leitung
übernahm.

Mit ihrer Einführung folgt sie
auf Linus Botha, der zum De-
zember 2022 seinen Dienst been-
det hatte. In ihrem mehr als ein
Jahrzehnt währenden Dienst hat
sie hunderte von Angehörigen in
den ersten Stunden nach einem
plötzlichen Kindstod, Verkehrs-
unfällen, Tötungstaten bis hin
zum Herzinfarkt von Ehepartne-
rin oder Ehepartner beigestan-
den. Als besonders einschnei-
dendes Erlebnis ist ihr die Flut-
katastrophe in Erftstadt-Blessem
in Erinnerung. Damals besuch-
ten ehren- und hauptamtliche
Notfallseelsorgende auch aus den
Kreisen Wesel und Kleve über
mehrere Wochen Menschen, die
Angehörige und Existenzgrund-
lagen verloren hatten.

Im Schmerz bist du nicht allein
Leitende Notfallseelsorgerin Kerstin Pekur-Vogt in ihren Dienst eingeführt

Kerstin Pekur-Vogt mit Superintendent Wolfram Syben bei ih-
rer Einführung als leitende evangelische Notfallseelsorgerin für die
Kreise Kleve und Wesel. .  Foto: Kirchenkreis Moers

Apotheken:
Mittwoch: Park-Apotheke, Brü-
ckenstraße 13, Goch, Telefon
02823/3785; Rathaus-Apothe-
ke, Busmannstraße 58, Keve-
laer, 02832/5295; Altrhein-Apo-
theke, Emmericher Straße 166,
Kleve (Kellen), Telefon
02821/91566.
Donnerstag: Cuypers Apothe-
ke Antwerpener Platz, Antwer-
pener Platz 1, Kevelaer, Telefon
02832/9893900; Löwen-Apo-
theke, Emmericher Straße 228,
Kleve (Kellen), Telefon 02821/
9645.
Freitag: Flora Apotheke, Ma-
terborner Allee 65, Kleve, Tele-
fon 02821/74637.
Samstag: Cyriakus-Apotheke
OHG, Wasserstraße 2, Weeze,
Telefon 02837/1717; Markt-
Apotheke, Hagsche Straße 100,
Kleve, Telefon 02821/18175.
Sonntag: Herzogen-Apotheke
OHG, Voßstraße 57, Goch, Tele-
fon 02823/80226; Apotheke
Rhein-Waal, Ludwig-Jahn-Stra-

ße 7-15, Kleve, Telefon
02821/9722690.
Montag: Nicolai-Apotheke,
Monrestraße 49, Kalkar, Telefon
02824/2237; Annen Apotheke,
Hoffmannallee 100, Kleve, Tele-
fon 02821/22214.
Dienstag: Stern-Apotheke, An-
nastraße 23, Kevelaer, Telefon
02832/5187; Marien-Apotheke,
Große Straße 33, Kleve, Telefon
02821/22035.
Ärzte:
Bundesweite kostenfreie Be-
reitschaftsdienstnummer
116117 für die Anrufzentrale.
Faxnummer für Sprach- und
Hörgeschädigte 0800
5895210.
Notdienstpraxis im St. Antoni-
us Hospital Kleve, Albersallee
5-7, mo., di. und do. 19 bis 22
Uhr; mi. und frei. 13 bis 22 Uhr,
sa., so. und Feiertage 9 bis 22
Uhr, ohne Voranmeldung. Kin-
derärztliche Notdienstpraxis
sa., so. und Feiertage 14 bis 18
Uhr, ohne Voranmeldung
Zahnärzte:
Kreis Kleve 01805/986700
FBS IMPULS
Telefon 02823/419171

KREIS KLEVE. Insgesamt
15.197 Menschen leben derzeit
im Kreis Kleve in 8.191 Be-
darfsgemeinschaften, die Bür-
gergeld beziehen. Das sind 140
Personen mehr als im Juni
2023. Die Zahl der Bedarfsge-
meinschaften hat sich um 74 er-
höht.

Die Zahl der erwerbsfähigen
Leistungsberechtigten liegt bei
11.165 (+156). Bei den verblei-
benden 4.032 Personen handelt
es sich in der Regel um Kinder
(-16). Mehr als die Hälfte der er-
werbsfähigen Leistungsberech-
tigten ist zwischen 25 und 49
Jahre alt. Der Frauenanteil liegt
in dieser Altersgruppe bei 53,9
Prozent. Von 100 Einwohnern
befinden sich etwa 5,5 im Leis-
tungsbezug. Im überregionalen
Vergleich liegt der Wert bundes-
weit bei 6,9 und landesweit bei
9,2. Bei den Nachbarkreisen liegt
diese Quote in Wesel bei 7,5, in

Viersen bei 6,0 und in Borken
bei 4,6. Die Vermittlungen in Ar-
beit werden in der Statistik des
Jobcenters Kreis Kleve mit einer
dreimonatigen Wartezeit erfasst.
In die Juli-Statistik gehen somit
die Vermittlungszahlen aus dem
Monat März ein. Im März 2023
konnten 144 Personen in eine
sozialversicherungspflichtige Tä-
tigkeit vermittelt werden. Weite-
re 59 Menschen arbeiten nun in
einem Minijob. Zur Erfüllung
des gesamten Aufgabenspek-
trums der Grundsicherung für
Arbeitsuchende wurde im Juni
2023 ein Betrag in Höhe von
10,96 Millionen Euro aufgewen-
det. Auf den Kreis Kleve und die
Kommunen entfielen hiervon et-
wa 1,37 Millionen Euro für die
Kosten der Unterkunft. Im Jahr
2023 lagen die finanziellen Auf-
wendungen bislang (Januar bis
Juni) bei insgesamt 64 Millionen
Euro.

Mehr Menschen erhalten
Bürgergeld vom Jobcenter
Kreis Kleve veröffentlicht Statistik für Juli



Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch sowie 
Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-
Hau, Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Goch-Pfalzdorf, Stra-
elen, Kleve-Stadt und Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kranenburg
• Nütterden
• Kevelaer
• Rindern
• Donsbrüggen
• Büderich
• Haldern
• Hamb
• Obermörmter
• Griethausen
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Rheurdt
• Kerken
• Issum
• Bedburg-Hau
• Hasselt
• Geldern (Barbaragebiet) 
• Kapellen
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Goch
• Nierswalde
• Asperden

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

ab sofort für den Archäologischen 
Park auf Steuerkarte und/oder

520,- € Basis gesucht.

Einsatzort: APX Xanten

Arbeitszeiten:
Stunden nach Vereinbarung bei einer 

Vergütung von 13,00 Euro/Std. 

Wir bieten Ihnen ein nettes Team, 
eine betriebliche Altersvorsorge 

und zusätzliches Urlaubsgeld
und freuen uns auf Ihren Anruf!

Mo.- Fr.: 08:00 - 15:00 Uhr

Herr Klomberg / Frau Trautmann
Tel.: 0 28 01/ 9 85 67 90

Zuverlässige

Reinigungskräfte (m/w/x)
mit dem Auge für Sauberkeit

Teilzeit-Angebote
Amb. Pflegedienst sucht Hauswirtschaf-

terin/Betreuung auf 520€  Basis, FS 
erforderlich, für Kerken u. Umgebung  
S 0176/31406690

Architekturbüro in Weeze sucht Mitar-
beiter auf 520, -€  Minijob-Basis für 10 
Stunden pro Woche Bürotätigkeit für 
die Prüfung der Aufmaße und Handwer-
kerrechnungen. Gerne auch Rentner. 
Architekturbüro Dipl.-Ing. Christopher 
Davies-Garner, Wasserstrasse 34, 47652
Weeze, info@daviesgarner.de oder   
S 0173/2602795

Burg Boetzelaer  Sucht alsbald Garten-/
Parkbetreuer in Teilzeitanstellung. Ein 
historisches Haus in einem kleinen Park. 
Vorwiegend Hotelnutzung, 15 Zimmer in 
Haupt- u. Nebengebäuden sowie Veran-
staltungen in Haus, Hof u. Garten. Zeit-
weise Mithilfe bei der Vorbereitung von 
Veranstaltungen. Bei Interesse bitten wir 
um Ihre Bewerbungsunterlagen, gerne 
auch per mail.  S  02824/977990 Mail: 
info@burgboetzelaer.de 

Für meine Eltern Reinigungskraft im 
Raum Xanten gesucht. Wöchentl. 3 Std.  
S 0160/1539311

Gärtner für Privatgarten 2-4 Tage 
wöchentl. für 20€ /Std. gesucht     
S 0172/9222020

Haben Sie Spaß am Putzen und möch-
ten damit auch noch Geld verdienen? 
Sind Sie mobil und möchten in meinem 
Frauenteam in Teilzeit arbeiten? Dann 
suchen wir Sie für ein Schlüsselobjekt in 
Xanten täglich ab 16.30 Uhr. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte. Xantener Putzfee   
S 0170/8838555

Hahnerfelder Bauerncafe, Hahnerfeld 9, 
46419 Isselburg-Anholt. Wir suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende 
Unterstützung: Backfrauen/Männer, Kü-
chenhilfe, Reinigungskraft auf 520-€ -Ba-
sis. Wir freuen uns auf euch. Werdet Teil 
eines super Teams.   S 02874/1367

Haushaltshilfen/Betreuung zur Ent-
lastung im Krankheitsfall in Kevelaer, 
Rheinberg, Emmerich u. Goch, Std./15€ 
, E-Mail: office@meisterfee.de  S   
02832/9741777

Hausmeister als Aushilfe für kleinere Re-
paraturen und Auf/Umräumarbeiten 
sucht Parkhotel Kevelaer. Ihr Profil: Hand-
werkliches Geschick. Bewerbung unter  
S  02832/95330 oder per Mail an info@
parkhotel-kevelaer.de

Kfm. Bürokraft 1 Tag/Woche für 20-25 € /
Std. gesucht  S 0172/9222020

Kfm. Bürokraft m/w/d gesucht, für viel-
fältiges Aufgabengebiet. Sorgfältige 
Arbeitsweise, in Teilzeit oder 2 Minijobs,   
S 02821/390762, time@ hobbyhifi.de

Kranenburg-Mehr: suchen Putzhilfe  2x 
wöchentl. vormittags zur Unterstüzung, 
PKW von Vorteil.  S  0176/80161003

Landcafe Steudle, wir suchen freundliche 
Bedienung (m/w/d) fürs Wochenende  
S 02831/9768965

Putzfrau für Zahnarztpraxis in Sonsbeck 
gesucht auf 520€  Basis.  S  0177/4111 
409

Reinigungskraft für ein Gewerbe-
objekt in Rheurdt gesucht. AZ: Mo, 
Mi, Fr 17-19 Uhr auf 520 €  Basis  
S 0163/3150365

Reinigungskraft in Rhbg.-Millingen für 
privat für ca. 2-3 Std alle 14 Tage gesucht  
S 0177/3226259

Rüstiger Rentner für Botengänge, kleine 
Reparatur-, Garten- und Zuarbeiten auf 
520€ -Basis in Kleve gesucht. FS erforder-
lich. AVT GmbH  S 02821/3981020 oder 
Mail: frank.schaefer@avt-europe.de

Spül- und Küchenhilfe für unser Café in 
Xanten gesu., AZ nach Vereinbarung  
S 02801/9645

Verkäufer (w/m/d), freundlich, für un-
ser Wochenmarktgeschäft Fr. + Sa. ge-
sucht. Geflügelhof Aengenheister  S   
02838/2165

Auto-Verkauf
280 SL Mercedes Oldtimer Cabrio, BJ 1978, 

Preis 27.000 €   S 0162/3238189
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 
Ford B-Max 2013, 88.000km, 1 Hand, un-

fallfrei, Scheckheft, 100 PS, Benzin, silber-
metallic, TÜV 1/24, Allwetter neu, VB 
8500,-€ ,  S 01577/3880993

van-bergen-automobile.jimdosite.com 
Autos - Busse - Roller -Kleinkrafträder

Auto-Gesuche
AAl Auto Ankauf Export allen Pkws, 

Lkws. Diesel und Benziner, mit allen 
Schäden. Tüv u.  Kilometerstand egal.  
S 02821/8392205  S 01578/8835399

Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 
Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Achtung, suche einen PKW von Privat, 
auch reparaturbedürftig, gerne alles an-
bieten  S 0172-1636605

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184 

Altwagenkauf  S  02831/2685

Ankauf von KFZ (auch beschädigt), Ser-
vicewerkstatt: GH & T Autohandel und 
Service, Max-Planck Str. 9a, Geldern  
S 02831/9733474 o. 0173/2777135 

Gepflegter Wagen mit Automatikgetriebe, 
gern 1. Besitz zu fairem Preis von Privat 
an Privat gesucht * Chiffre  777/2343

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Piagio Roller NRG Power DD 2 Takt, 900 €   
S 0172/2631881 Handel

Suzuki GN250, BJ 96, viel Chrome, top Zu-
stand, 1.440€   S 0172/2631881 Hdl

Dienstleistungen
A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-

sung  S 02842/9498744
Abbruch- und Stemmarbeiten 

S 0152/54626983
Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-

port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Alles aus einer Hand: Abbruch, Entrüm-
pelung oder Modernisierung. Wir bieten 
Trockenbau, Fliesen, Bodenbeläge und 
viel mehr...Wir sind ein kleiner Familien-
betrieb aus Kleve. www.pierzga-renovie-
rung.de   S 0163 9419381

Baggerarbeiten, Pflasterarbeiten, Keller-
abdichtung  S 0152/57222999

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Gartenarbeit aller Art  S 0152/54626983

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gartenplanung- und Ausführung von 
Meisterhand  S 0152/57222999

Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Handwerker-Service: Haus&Garten: 
Internet: www.marcus-langer.com  
S  02874/7859996: Alle Arbeiten rund 
um Haus & Garten; seit 2013 in Essen, 
jetzt auch am Niederrhein

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kalle‘s Truppe streicht, spachtelt, verputzt, 
tapeziert, fliest, entrümpelt, Böden u.v.m  
S 0178/8427157

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563 o. 0178/8958792

SANIEREN24h übernehmen Farbe/Putz/ 
Trockenbau/Laminat/Fliesen/Dächer/Be-
ton/Tapete uvm  S 0163/4958103  

Amtliche Bekanntmachungen

Hinweis gemäß § 6 Absatz 1 der

Bekanntmachungsverordnung NRW: 

Die Bekanntmachung über die Offenlegung einer Grenzniederschrift 

in der Gemarkung Hassum ist auf der Internetseite der Stadt Goch  

www.goch.de/bekanntmachungen erfolgt.

Goch, 31. Juli 2023

gez. Ulrich Knickrehm 

Bürgermeister

Immo-Angebote
Kennen Sie den Wert ihrer Immobilie? Ger-

ne ermitteln wir für Sie (einschl. prof. Aus-
wertung)nur 49,--  (mit Luftbild mögl.)  
www.bkm-fritz-pesch.de 02832/5510 
Bausparkasse Mainz Gbtl.Niederrhein   

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Eigentumswohnung ab 3 Zi. von privat 
gesucht.  S 0157/92515795

Garage in Nieukerk zum Kauf gesu.   
S 0162/3238189

Kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus v. pri-
vat ges.  S 02871/2909271

Miet-Angebote
Ausstellungsraum auf 2 Etagen, ca. 100 

m² zu vermieten  S 02835/2915
Bedburg-Hau, EG, 1 ZKB, möbliert, KM 390 

€ , ab sofort  S 0151/17753601
Bedburg-Hau Hasselt, 3 Zi., KDB, ca. 97 m², 

1. OG, Garage, ab sofort, KM 550€  + NK + 
2 MM Kaution,  S 02821/60820

Kalkar-Niederm., renov. Whg. ca.  65m², 
EBK, KM 500€   S 0151/61530942

Möblierte Wohnung in Xanten-Wardt zu 
vermieten.  S 0157/38358827

Neukirchen-Vluyn, 4 Zi.,KDB, Maison.-
Whg., 94m², EBK, renoviert, PKW-Stellpl., 
KM 890€  + NK  S 02842/81143

Nieukerk, DG-Whg., 72m², KM 480€  + NK  
S 0172/2794604

Schaephuysen 76m² Einlieger-Whg., 3 
ZiKDB, Balkon, KM 560€  + NK + Ga-
rage, keine Tierhaltung, ab 01.12.23  
S 02845/984382 o. 0152/24306699

Sonsbeck, Erstbezug Neubeu, DG, ca. 
63m², 2 Zi., off. Wohnen, gr. Bad mit gr. 
Dusche (1,5m²), extra Raum (Abstellra. ca. 
40m² Bodenfläche), komf. Ausstattung in 
Hzg, Elektro, Schall- u. Wärmeschutz, KM 
600€  + NK, PKW-Stellpl. auch für E-Auto 
mögl.  S 0162/9171341

St.Hubert EG-Wohnung, 63m², 3 Zim-
mer, Küche, Diele, Bad, Kellerraum, Kalt-
miete 450,-€ , NK 75,-€ , Heizung 90,-€ 
, Gesamt 615,-€ , zum 01.08.2023 frei.   
S 02835/6542

Straelen, Stadtkern, uriges, saniertes kl. 
Single-Stadthaus, 75m² Wfl., 3 ZKB, Keller, 
Dachterrasse, ab 01.09., KM 585€  + 90€  
NK  S 0173/5344209

Warbeyen Schöne DG-Whg. ländlich, 
100 m², an ruhiges Paar zu vermieten. 
KM 600€  + NK + Kaution, ab sofort,  
S 0173/5195739

Weeze, 2 ZKDB, ca. 56 m², Stellplatz, ab 
01.08.23 zu vermieten  S 02837/534

Weeze, schöne freundl. 50m² Whg., Süd-
lage, Dachterrasse, möbl. o. nicht, keine 
Tiere, Garage  S 0176/14376142 

Miet-Gesuche
alleinst. Renter, 67 J., su. im Ra. Kleve 

eine 50-55m² EG-Whg., KM bis 350€   
S 02821/9784021 o. 0163/9013652

Frau sucht dringend 2,5 Zimmer Wohnung 
.   S 0176/57770878

Haben Sie privat oder als Makler Immobi-
lien zu vermieten und sind bereit, diese 
an polnische Bürger zu vermieten? Egal 
ob Haus, Wohnung oder Zimmer. Dann 
haben Sie mit mir die richtige Person. 
Ich erwarte Ihr Angebot per Tel. unter 
0151/15236796

Rentnerehepaar sucht 2 Zi.-Whg. ca. 60-
70m² im EG, KDB, kl. Garten od. Terrasse, 
Kleve Unterstadt od. Rindern,  * Chiffre 
Z002/14000

Ruhiges Ehepaar mit 2 Hunden sucht 
langfristig 3 Z.-Wohnung oder kleines 
Haus mit Garten im Raum Kleve/Goch in 
Reichswaldnähe.   S 01515/5748480

Gewerbliche Objekte
Ausstellungsraum auf 2 Etagen, ca. 100 

m² zu vermieten  S 02835/2915

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Kontakte
Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Er sucht Sie für erotische Freundschaft.  
S 0172/2616831

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Hausbe-
suche. S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Spaß mit Lena auch H&H,  0163/4432063

Anna, 76 J. sucht gleichaltrigen Herrn der 
den Garten liebt u. meine Drehorgel * 
Chiffre Z001/13989

Bernd Hallo aus Kleve. W. Bitte melden na. 
Krankh., habe deine Handynr. nicht mehr; 
Kleve Triftstr.

Elke 56J. hübsche Erzieherin, sehr weib-
lich und aufgeschlossen. Sie möchte 
gerade den schönen Spätsommer zu 
zweit genießen, sie mag alles was zu 
zweit Spaß macht. Melden Sie sich un-
ter  S  02831/98412 oder schreiben Sie 
an PVP-Petra, Geldern: p-v-p@t-online.de

Er 60J. sucht Sie NR, schlank, o. Tiere  
S 0157/37098827

Er, 69, 180, sportlich, suche Sie für ge-
meinsame Freizeitgestaltung. Reisen, 
Kurztrips, Fahrradfahren. Bei getrenntem 
Wohnen. * Chiffre  777/2339

Gisela 64J. attraktive Frau möchte eine 
schöne, ehrliche Beziehung eingehen. 
Dabei ist ihr getrenntes Wohnen erst mal 
wichtig, aber mit trauter Zweisamkeit. 
Rufen Sie an unter  S 02831/98412 oder 
schreiben Sie an PVP-Petra, Geldern: p-v-
p@t-online.de

Ich, Sabine, 69 J., bin eine sehr natürli-
che, anschmiegsame Frau (kinderlos), 
ich habe eine schlanke Figur mit etwas 
mehr Oberweite. Ich habe lange im 
Krankenhaus als Stationsleiterin gear-
beitet, habe ein Auto, möchte wieder 
für einen Mann da sein und liebevolle 
Nähe spüren. Bei ernstgemeintem In-
teresse rufen Sie bitte heute noch an 
pv  S 0151/62913874

Jutta, 62 J., eine ganz liebe, natürli-
che Frau, der man vertrauen kann. 
Ich bin mobil, fahre gern E-Bike, kann 
wunderbar kochen u. haushalten. 
Seit kurzem bin ich leider verwitwet 
u. die Einsamkeit ist nicht leicht für 
mich, ich suche pv ernsthaft einen Le-
benspartner mit gutem Herz bis ca. 75 
J.  S 0151/20593017 

Lebensfrohe unternehmungsfreudige 
Seniorin 80J. mit leichter Geheinschrän-
kung sucht ähnl. männl. Gegenstück 
für ein harmonisches Miteinander, 
Rolllator/E-Mobil-Fahrer herzlich will-
kommmen, Geldern/Umgebung * Chiffre 
Z001/13998

Marlene, 76 J., Friseurmeisterin, zuletzt 
war ich noch ehrenamtlich im Pflege-
bereich tätig, ich bin eine liebe, ehrli-
che Frau, ohne große Ansprüche, mag 
Gartenarbeit, gutes Essen, Ausflüge 
mit meinem Auto u. gemütliche Fern-
sehabende. Mein Herz sehnt sich nach 
einem sympathischen Mann. Lass Sie 
uns doch einfach mal telefonieren pv  
S 0170/7950816

Seriöser Single-Treff ab 50J,  19 Jahre in 
Kleve! Komm auch!  S 0175/1161811

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Freizeit
2 Gitaristinnen suchen (Solo) Gitarist im 

Rentenalter, Proberaum in Geldern/Veert  
S 0176/47340439

Suche auf diesem Wege einen zuverläs-
sigen Menschen mit Hundeerfahrung, 
gerne Rentner, der Lust hat etwas Zeit 
mit meinen beiden kleinen Hunden zu 
verbringen. Wir wohnen in Goch. * Chif-
fre  777/2336

Bekanntschaften

Sportlich ak� v gegen Krebs!

Unser Partner im Kampf gegen Krebs:

Der große 
BIG Challenge Tag

19.08.2023
in Kevelaer-Winnekendonk

Jetzt anmelden 
und mitmachen!

www.bigchallenge-deutschland.de

www.bethel.de

47
9

Kranken Kindern helfen 
Gemeinsam für ein neues 
Kinderzentrum. Bitte helfen Sie mit!

Online spenden unter 
www.spenden-bethel.de

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN | KA 1  MITTWOCH 02. AUGUST 2023



Verlag GmbH

47608 Geldern, Marktweg 40c
Tel. 0 28 31 / 9 77 70 - 0
Fax 0 28 31 / 9133870
Ö� nungszeiten Geldern
und Kleinanzeigenannahme:
Tel. 02831-9777077
Mo. - Do. 8 -12.30 Uhr u. 13 - 17 Uhr,
Fr. 8 - 14 Uhr

47533 Kleve, Hagsche Straße 45
Tel. 0 28 21 / 4 00 80 - 20
Ö� nungszeiten Kleve
und Kleinanzeigenannahme:
Mo. - Do. 9–13 Uhr u. 13.30–17 Uhr,
Fr. 9–14 Uhr

www.nn-verlag.de
E-Mail: nachrichten@nn-verlag.de
USt. ID-Nr.: DE 811 114 736

Anzeigen und Beilagen
Straelen, Kerken und Wachtendonk:
Stefan Bull .......................... 02831/97770-25
Rheurdt, Kapellen, Hartefeld 
und Geldern-Gewerbegebiet:
Luisa Bauer ......................... 02831/97770-37
Geldern, Veert, Walbeck und Pont:
Isabell Cooper ................... 02831/97770-39
Issum, Sevelen und Oermten:
Beyhan Gündogan .......... 02831/97770-26
Xanten, Sonsbeck, Alpen und Rheinberg:
Hannes Gietmann ........... 02802/5979960
Rainer Beckmann ............ 02802/5979960
Kevelaer-Stadt und Ortsteile:
Iris Mehlem Kunze ........... 02831/97770-33
Goch und Uedem:
Hildegard Gomolla.......... 02831/97770-28
Bedburg-Hau und Kalkar:
Regina Bartjes ................... 02831/97770-27
Kleve:
Gaby Kemper .................... 02821/40080-34
Kleve-Kellen und Niederlande:
Sven Labod ........................ 02821/40080-47
Kranenburg und Weeze:
Jürgen Baumann ............. 02831/97770-35
Emmerich, Rees und Bocholt:
Ralf Langela ....................... 02821/40080-29
Niederlande:
Jeanette Katzy .................. 02821/40080-24

Verantwortlich für den Anzeigenteil 
Beate Aßmann .................. 02831/97770-10
assmann@nn-verlag.de

Redaktion
Geldern, Straelen, Kerken,
Wachtendonk, Issum und Rheurdt:
Andrea Kempkens ........... 02831/97770-42
kempkens@nn-verlag.de
Kevelaer und Weeze:
Kerstin Kahrl ...................... 02831/97770-43
kahrl@nn-verlag.de
Goch und Uedem:
Corinna Denzer-Schmidt .. 02831/97770-44
denzer-schmidt@nn-verlag.de
Xanten, Sonsbeck,
Alpen und Rheinberg:
Sabrina Peters ................... 02821/40080-45
peters@nn-verlag.de
Kleve, Bedburg-Hau,
Kranenburg und Kalkar:
Verena Schade .................. 02821/40080-46
schade@nn-verlag.de
Emmerich und Rees:
Michael Bühs ..................... 02821/40080-64
buehs@nn-verlag.de
Redaktion:
Heiner Frost ....................... 02821/40080-67
frost@nn-verlag.de
Sonderthemen:
Helge Engelien ................. 02831/97770-48
engelien@nn-verlag.de

Redaktionsleitung
Andrea Kempkens ........... 02831/97770-42
kempkens@nn-verlag.de

Online
Kontakt: Michael Jansen 02831/97770-21
jansen@nn-verlag.de

Satztechnik
Markus Bethke .................. 02831/97770-57
satz@nn-verlag.de

Vertrieb
Niederrhein Nachrichten
Logistik GmbH
Marktweg 40c, 47608 Geldern
Warenannahme: Am Pannofen 23 a
Vertriebsleitung:
Heike Haupt  ...................... 02831/97770-688

Zustellung:  ................ 02831/97770-688

Geschäftsführung
Beate Aßmann
Leonhard Steger

Druck
RBD, Düsseldorf Heerdt
Gesamt-Zustellerau� age (Mi.) 143.480
Gesamt-Zustellerau� age (Sa.) 149.510

Preisliste
Gültig ist die Preisliste Nummer 49
ab 1.1.2023

Annahmeschluss
für Geschäfts- und Familienanzeigen
Mittwochsausgaben: Mo. 13.00 Uhr
Samstagsausgaben: Do. 13.00 Uhr

Nachdruck der von der Niederrhein Nachrichten 
Verlag GmbH gesetzten, gestalteten und veröf-
fentlichten Anzeigen, Texte und Bilder ist nur mit 
unserer ausdrücklichen Zustimmung erlaubt.
Für unverlangte Einsendungen wird keine Gewähr 
übernommen.
Postbezug der Niederrhein Nachrichten
92,- € zzgl. MwSt.

Informationen zum Datenschutz bei den Nieder-
rhein Nachrichten � nden Sie auf unserer Home-
page unter https://nn-verlag.de/datenschutz/

Partner der
Anzeigenblatt-Kombi 

Ein Zusammenschluss von Anzeigenblättern
im westlichen NRW-Wirtschaftsraum.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie, 
einen Werbeverbotsaufkleber mit 
dem Zusatzhinweis 
„Keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten anzubringen. 
Weitere Informationen � nden Sie 
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

Impressum

  unter anzeigen.niederrhein-nachrichten.de 
können Sie Ihre Anzeige im Internet aufgeben

  senden Sie uns Ihren Anzeigentext per E-Mail 
an info@nn-verlag.de

  wir sind auch telefonisch für Sie erreichbar:
Geldern: 02831/ 97 77 00 
Kleve: 02821/ 400 80 20

Ihr Niederrhein Nachrichten Service-Team

So geben Sie Ihre Kleinanzeige auf

Veranstaltungen
05.08.23 Flohmarkt Disco E3 Geldern 

Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG Team) 

06.08. Straßentrödel, Xanten, Erprather 
Weg u. Langacker, 10-15 Uhr.

06.08. Trödelmarkt Emmerich, Kauf-
land, Normannstr. 31, Beenen`s Märkte  
S 02152/1591 

1a.Flohmarkt (KLG) Nieukerk 06.08.23 
Edeka Brüggemeier Otto-Hahn-Str.9  
S 0151/52477078

Am So. 06.08. Trödelmarkt  Kauf-
land Moers, Römer Str. 570, Richter  
S 02843/9036903

Der Gigant Trödelmarkt  06.08. Kleve 
EOC Parkplatz an der Hoffmannallee 
Platzv. 05.08. von 10-12.00 Uhr vor Ort   
S 0179/5112000 

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Garagentrödel am 6.8.23 von 10 -17 Uhr, 
Kalkar-Niedermörmter, Kirchenacker 2

großer Garagentrödel am 05. und 06.08 
ab 10.30 Uhr, Kevelaer, Dürerstr. 13, fällt 
bei Regen aus

Verschiedenes
Abnehmen mit Laserstrahl in 5 Wochen bis 

zu 10kg    S 02151/318791
Elektrische Nähmaschine für Flüchtlings-

familie in Geldern kostenlos gesucht  
S 0151/41852853

Hallo alte Socke, jetzt waren wir noch nicht 
gemeinsam in New York. Alles Gute zum 
40-jährigen, Frau Bangladesh

Kauf-Gesuche
Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 

Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi und 
Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 bis 13 
Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 2-4). 
Gerne auch Hausbesuche bei Ihnen vor 
Ort. www.ankauf-nrw.de oder   S 02841-
9997744

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib.-/
Nähmasch., Porzellan, Bleikristall, Silber-
besteck, Pelze, Taschen, Uhren, Schmuck, 
Puppen, Teppiche und Handarbeiten,  
S 0177/3674012

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Seriöse Frau su. Hörgeräte, Rollatoren, Por-
zellan, Schreib- u. Nähmaschinen, Pelze, 
Münzsammlung, Schmuck, Teppiche, 
Geigen u. alles aus Omas Zeiten, Frau 
Koppenhagen  S 0177/7381279

Su. gebr. Gerüst der Fa. Layher  
S 02832/979709

Su. Kameras-Fotoapparate (Analog & Digi-
tal) Objektive, Ferngläser 0170/9283438

Su. Uhren auch defekt   S 02841-8894455

Su. Uhren auch defekt   S 02841-8894455

Suche 1.500l bis 2.000l Heizöltanks, 
3-4 Stck., gut erhalten und Wipp-
Brennholz- o. Baukreissäge, 16 Amper  
S 0173/5428339

Suche LP‘s, Maxi‘s, Singles, Musiksammlun-
gen,  S 0178/7971234

Wir suchen gebrauchte Gerüstbretter-/
bohlen. Ruhig auch kleine Mengen an-
bieten. Kevelaer   S 0160/3028662

Verkäufe
Elektr. Schreibmaschine, Brother, 

funktionsfähig und eine ganz alte 
Schreibmaschine, Triumph, Preis VB  
S 0178/5490766

großer hydraulischer Wagenheber, 
defekt, günstig zu vekaufen, Dreh-
bank, Länge ca. 4m, zu verkaufen  
S 02836/8989996

Kaminholz Bergmann SRM ab 70€   
S 0173/7407258

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kompressor, 60 L, top Zustand, 260 €   
S 0172/2631881

Stühle u. Tische zu verk.  S 02821/29592

Sturbock 13 Zinken und Federzinken 
Grubber, 3 m, und Saatbettkombination 
3,30 m zu verkaufen.  S 02835/3730

Vibrationsplatte aktiv zum Muskelauf-
bau, neuwertig  S  02825/5397606 o. 
0174/3840254

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 

u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzent-
rum Wankum 02836/915020

Garten & Landwirtschaft
1A-Gartenpflege-Exclusiv, schnell + zu-

verl., mod. Werkzeuge, 3 Std €  180, - S. 
Müller-Kabisch  S 0163/1545947

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Günstig Hecken- und Strauchschnitt, inkl. 
Abtransport.  S 02831/4031 

Unser Team kümmert sich um Ih-
ren Garten - und zwar ganzheitlich. 
Gartengalerie Mischke - Isselburg.    
S 0179/3712798

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wohnmobil neuwertig, Peugeot Pössl, 4 
Personen, 28.500€  VB, Besichtigung nach 
Termin,  S 02822/977730 ab 19 h

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de
Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 

Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

Tiermarkt
Border Collie Welpen in Wesel, Eltern frei 

von Erbkrankheiten und HD/ED. Abgabe 
Ende August. Mobil/Whatsapp: 0176-
72128528

Jg. handzahme Frettchen zu verk.  
S 0170/4507105

Meerschweinchen  S 0163/0809020

Wer versorgt meine Stubentiger, KLE  
S 0163/8645803

Teilzeit-Gesuche
Alle Maler- und Elektroarbeiten, ins-

besondere tollen Fassadenanstrich.  
S 0152/31913099

Erfahrener Malergeselle sucht Arbeit  
S 0157/33405889

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Gärtner mit Erfahrung schnei-
det ihre Hecke, Issum/Umgebung  
S 0152/14607312

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen, Tapezieren, Laminat 
u.s.w.,   S 0160/95470949

Trockenbau, Spachtel, Tapezieren, Strei-
chen, Laminat Innenausbau, Dachausbau 
su. Arbeit   S 0178/2649091

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Wir suchen ab sofort in Vollzeit für unseren
expandierenden Bereich Facility Management eine

Junior Objektleitung  (m/w/d)

für die Betreuung von Objekten in Raum Kleve, 
Bedburg-Hau und Wesel

Sie sind kommunikativ, zuverlässig und verfügen über 
Erfahrung in der Gebäude- und Klinikreinigung. 
Sie bringen Flexibilität, Einsatzbereitschaft und 
Durchsetzungsvermögen mit und besitzen den 

Führerschein der Klasse B/3 

Wir bieten Ihnen: 

• Vergütung nach Vereinbarung 
• Fortbildungsmöglichkeiten

• Ein Dienstfahrzeug

Sie erwartet ein nettes Team!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Objektleitung Frau V. Waldermann 01520-9314552

Bewerbung an: v.waldermann@rheinlandkultur.de
oder schriftlich an:

Rheinland Kultur GmbH
Hagenbuschstr. 19   -  46509 Xanten

Lust auf 

Veränderun
g?

Wir sind eine moderne, erfolgs- und leistungsorientierte Sparkasse mit 

einer Bilanzsumme von rund 4 Milliarden Euro. Mit etwa 535 Mitarbei-

terinnen und Mitarbeitern und 23 Geschäftsstellen bieten wir unseren 

Privat- und Firmenkundinnen und -kunden in den Städten Moers, Neu-

kirchen-Vluyn, Rheinberg und Xanten sowie in den Gemeinden Alpen 

und Sonsbeck ein vielfältiges Service- und Produktangebot – vor Ort und 

digital. Als öffentlich-rechtliche Sparkasse fühlen wir uns dem Gemein-

wohl in unserem Geschäftsgebiet verpflichtet, übernehmen soziale Ver-

antwortung und wirtschaften nachhaltig.

Wir suchen zum 1. Januar 2024 eine

qualifizierte Fachkraft (m/w/d)

für unsere Interne Revision
Weitere Informationen zu den Anforderungsprofilen entnehmen  

Sie bitte unserem Karriereportal, das Sie auf unserer Homepage 

www.sparkasse-am-niederrhein.de finden.

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre  

Online-Bewerbung über unser Karriereportal auf www.

sparkasse-am-niederrhein.de bis zum 18. August 2023.

Für persönliche Auskünfte steht Ihnen der Leiter der  

Abteilung Personal, Jürgen Renner, unter der Telefon-

nummer (02841) 206-2360 gerne zur Verfügung.

Gut für Menschen, Wirtschaft, 

Kultur und Zukunft.

Für unsere beratungsaktive und lebhafte Apotheke suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Apotheker (m/w/d) und

einen PTA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit zur Unterstützung unseres Teams. 

Gerne auch Minijobber und/oder Wiedereinsteiger

Freuen Sie sich auf
 übertarifliche Bezahlung
 flexible Arbeitszeiten
 eine modern eingerichtete Apotheke
 individuelle Weiterbildungsangebote
 ein großes, abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
 ein hochmotiviertes, dynamisches Team mit Freude am Beruf

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann melden Sie sich bitte unter 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de 
oder telefonisch unter der unten genannten Telefonnummer.

Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Monika Schwarz
Annastraße 23 

47623 Kevelaer
Telefon 0 28 32/51 87 

stern-apotheke-kevelaer@t-online.de

Die Gemeinde Uedem sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für den Fachbereich 4 
– Planen, Bauen und Umwelt –

eine/n Bauingenieur/in oder

eine/n Bautechniker/in (m/w/d)

 für den Bereich Tiefbau (Straßen- und 
Kanalbau)

unbefristete Vollzeitstelle (39 Wochenstunden)

Den vollständigen Ausschreibungstext � nden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Uedem 
unter www.uedem.de.

Luxemburger Galerie in Kevelaer sucht:

Hausmeister 
(w/m/d) in Vollzeit oder Teilzeit

Eine Ausbildung im Handwerk mit mehrjähriger Berufser-
fahrung ist wünschenswert.

Wir bieten ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld, eigen-
ständiges Arbeiten, geregelte Arbeitszeit, gute Vergütung 
und eine sichere Arbeitsstelle.

Bewerbungen unter Parkhotel Kevelaer  
Werner Helmus, Neustr. 3-15, 47623 Kevelaer, 
02832/9533 0, info@parkhotel-kevelaer.de

Komplett-Service für: 

Kanal + Rohr-TV 

Kanal + Rohr-Reinigung 

Rohr- + Muffendruckprüfung

Schriftliche Bewerbung an:
Fa. Stepholt
Havelring 54 · 47608 Geldern 
Internet www.kanalprueftechnik.de 
eMail info@kanalprueftechnik.de

Mitarbeiter m/w/d

mit FS. KL C/CE in Vollzeit,

im Bereich Kanalprüftechnik für den Außendienst

(Baustellen usw.) ab sofort gesucht.

KANALPRÜFTECHNIK

Stellen-Angebote
Amb. Pflegedienst sucht Pflegefach-

kräfte u. Pflegehelfer in Voll/Teilzeit u. 
für das Wochende auf 520€  Basis, FS 
erforderlich für Kerken u. Umgebung  
S 0176/31406690

Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit auf einen 
Milchviehbetrieb in Xanten gesucht  
S 0160/91424623

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Servicekraft für Konferenzbewirtung in 
Neukrichen-Vlyn, in TZ, Mo -Do. 11-16.00 
Uhr  S 02845/202511

Servicekraft und Aufsicht für Spielhalle in 
Geldern ges., Aushilfe TZ, VZ, keine Vor-
kenntnisse erforderl., Stundenlohn 12€  
bei VZ werden Zuschläge gezahlt, Auf-
stiegsmögl. gegeben  S 02831/9782064 
o. Mo,Di,Do, Fr. 8.30 bis 14.30 Uhr  
S 02842/9298651

Stapler-Führerscheine gut & günstig. BeS-
ta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Wir suchen für unseren Imbiss Fritten Höl-
le in Vollzeit, Teilzeit oder auf Mini-Job-
Basis einen Mitarbeiter (m/w/d) für den 
Verkauf und die Zubereitung der Speisen 
sowie eine Küchenhilfe (m/w/d) für die 
Vorbereitung der Speisen. Gerne Quer-
einsteiger, Schüler/Studenten, Haus-
frauen, Rentner, Frührentner etc. Fritten 
Hölle, Straelen  S 02834/3009055 o. im-
biss@frittenhoelle.de

Wir suchen zur Verstärkung ab sofort einen 
kompententen Gärtner sowie Aushilfe 
(Zierpflanzenbau)  S  02845/8474

Wir sind ein
expandierendes Unternehmen

und suchen deshalb
ab sofort oder später

LKW Fahrer m/w/d
im Nahverkehr.

Führerschein CE vorausgesetzt.

Bewerbung bitte an:
YP@pietsch-rohstoffe.de

Pietsch Rohstoffe GmbH
Lise-Meitner-Str. 24-30

47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 / 899 99 33

Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Herzforschung
rettet Leben!

Die Forschungsförderung nah
am Patienten ist ein großes 
Anliegen der Deutschen Herz-
stiftung. Denn Forschung trägt
dazu bei, die Lebensqualität von
Herzpatienten zu verbessern.

Bitte helfen Sie mit 
Ihrer Spende!

Deutsche
Herzstiftung

Frankfurter Sparkasse

DE71 5005 0201 0000 9030 00

Spendenkonto

Stichwort: Herzforschung

www.herzstiftung.de

Anz. Herzforschung44x100_Layout 1  23.05.2

Bürgerstiftung für Kevelaerer Kinder
Spendenkonto: Volksbank an der Niers 

IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14 

www.seid-einig.de

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
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Stellen-Gesuche
Fliesenleger/ Mauer  S 0170/4691610

Maurermeister,   S 0157/38358827

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gu-

terhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Fahrräder
Fahrräder Simon, Bahnhofst. 35, Xan-

ten, Neu- u. Gebrauchträder,  u. al-
les was dazu gehört, neue E-Bikes  
S 02801/2489

Pedelec zu verkaufen  S 02821/899590

Musik
Klavierunterricht  S 02824/9295158

Thomann SP 5500 Piano - Keyboard 
559 Klänge  88 Tasten,  135cm  breit  
S 0152/24162954 



12 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN MITTWOCH 02. AUGUST 2023

9

5

1

7

11

4

10

3

12

8

6

2

isländi-
sche Er-
zählung

Pharma-
zeut

breiige
Flüssig-
keit (Berg-
bau)

Zwielicht,
Schum-
mer

Wind-
schatten-
seite des
Schiffs

chem. Z.:
Lutetium

ein
Bibelteil
(Abk.)

Abk.:
Zentral-
einheit

Kfz.-Z.:
Freising

Abk.:
Büsten-
halter

Abk.: von
unten

dunkel-
blaues
Mineral

Nervosi-
tät, Auf-
ruhr

Smog

scherz-
haft:
Flasche

Amazo-
nas Zu-
�uss

Lehrgang

islam.
Rechts- o.
Gottes-
gelehrter

Gefühl
des Bloß-
gestellt-
seins

großer
Fluss

Vorsilbe:
früher,
ehemals

schweiz.
Ort im
Kanton
Bern

Rechts-
verzicht

bay.:
Junge,
Bursche

aufhören

Helligkeit

Kopfbe-
deckun-
gen

Ober-
�ächen-
glättung

geh.:
Himmel

Gesichts-
ausdruck

lat.
Grußwort

Papagei-
enart

Fluss in
Peru

Land im
Meer

Festkleid,
Hoftracht

Bade-
haus im
Vorderen
Orient

Grund-
lage

amphibi-
sches
Tier

Anfass-
stück

Beweis-
zettel,
Quittung

Be-
wohner
unseres
Planeten

Christus-
mono-
gramm

Kap in
Südspani-
en (Cabo
de la ...)

Mitbegrün-
der des Da-
daismus
(Jean ...)

Haupt-
gott der
Baby-
lonier

US-Auto-
mobilver-
band

Wieder-
holung
beim
Squash

Sultans-
palast

kleiner
Wasser-
lauf

Staats-
vermö-
gen

Abk.:
Rund-
funk

Ausruf
der Ver-
wunde-
rung

Abk.: Erd-
geschoss

Abk.:
Zug-
maschine

Titel�gur
bei B.
Brecht

Gast-
stättenart

dt. Name
von
Slupsk
(Polen)

Gruppe
zur PKW
Nutzung

2023-562-1061© RateFUX1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Starke Mitglieder – 

Starke Vorteile

Mitwissen – Mitbestimmen – Mitverdienen 

+ für Familien: Eintrittspreis für 1 Irrland-Besuch* 

Christoph Brey mit Familie – 
Baufi nanzierungsberater 

in Straelen

vb-niers.de

*siehe Aktionsbedingungen auf vb-niers.de

Jetzt

Mitgliedschaft

abschließen!
GOCH. Auch im August bietet
die Gocher Stadtbücherei wie-
der Vorlesestunden für den Le-
senachwuchs an. Tickets gibt es
wie immer kostenlos und nur
vorab in der Stadtbücherei,
Pfalzdorfer Straße. Folgende
Termine sind vorgesehen:

Für Kinder von drei bis fünf
Jahren wird am kommenden
Freitag, 4. August, jeweils um 15
und um 16 Uhr, aus dem Bilder-
buch „Niemand ist wie du, Lou-
lou!“ vorgelesen.

Loulou, das kleine Elefanten-
mädchen, ist unzufrieden mit
sich. Ihre Ohren findet sie zu
groß, der Rüssel ist zu lang:
Doch zum Glück lässt ihr guter
Freund, der Tukan, nichts unver-
sucht, um sie aufzumuntern. So
erkennt sie schließlich selbst,
dass genau diese Eigenschaften
sie zu etwas ganz Besonderem
machen.

Das „Wir“ verschwindet

Für Kinder von fünf bis sieben
Jahren lesen die Vorlesepatinnen
am Freitag, 11. August, 16 Uhr,
aus dem Bilderbuch „Das kleine
Wir in der Schule“ vor. Mit dem
„Wir“ ist alles halb so schlimm
und doppelt schön. Doch auch
die allerbesten Freunde in der
Schule streiten sich mal und sind
gemein zueinander, und plötz-
lich ist das „Wir“ verschwunden.
Den Kindern erscheint die Welt
auf einmal nur noch traurig und
grau. Was können sie tun, damit
das „WIR“ zu ihnen zurück-
kommt? Die Kinder überlegen
und finden einen Weg.

Am Freitag, 18. August, begibt
sich Vorlesepatin Angelika Peters
um 16 Uhr mit Kindern ab sie-
ben Jahren auf eine abenteuerli-
che und lustige Reise durch die
Welt von „Hase und Holunder-
bär“! Na so was! Der kleine Hase

macht eine merkwürdige Beob-
achtung: Ein komisches rundes
Ding segelt über den Himmel
und geht beim großen Bärenfel-
sen nieder! Was das wohl sein
mag? Das Rätsel muss gelüftet
werden!

Gemeinsam Rätsel lösen

Gemeinsam brechen die bei-
den Freunde Hase und Holun-
derbär zum Bärenfelsen auf und
machen eine erstaunliche Entde-
ckung: Ein großer Heißluftballon
ist hier gelandet und gesteuert
hat ihn niemand anderer als der
Abenteurer Hardi Kuhlewong
Kola! Natürlich laden der kleine
Hase und der Holunderbär den
Ballonfahrer ein, sie in die Ha-
senheide zu begleiten – doch sie
wissen nicht, dass das Abenteuer
damit erst beginnt.

Zweisprachig wird es für Kin-
der ab vier Jahren am Freitag, 25.
August. Dann liest Heinz van de
Linde um 16 Uhr aus dem Bil-
derbuch „Sommer, Sonne, Was-
serdieb?“ in englischer und deut-
scher Sprache vor. Dieses Ange-
bot richtet sich an alle Kinder,
die Lust haben, eine andere Spra-
che kennenzulernen und dabei
auch die eigene zu entdecken.
Was ist denn bloß am Waldteich
los?

Eine andere Sprache hören

Für die Wildschweinkinder ist
plötzlich Schluss mit dem Plan-
schen und in Willi Bibers Bau
kann plötzlich jeder reinspazie-
ren – das Wasser ist verschwun-
den! Die Freunde Tom und Theo
suchen nach der Ursache für den
ausgetrockneten Teich und kön-
nen schon bald ihren Augen
nicht trauen: Balduin Bär hat
den Waldbach einfach umge-
lenkt!

Abenteuer Vorlesen in
Goch geht im August weiter
Vier Termine für Kids in der Gocher Stadtbücherei

Das große Sommerfest zum 50-
jährigen Bestehen des Heimat-
und Verkehrsvereins Uedem
(HVV) wurde am vergangenen
Wochenende an der Hohen
Mühle in Uedem gefeiert. Ein
großer Schirm schützte die Gäste
vor dem Regen – das Wetter war
eher „durchwachsen“. Das tat der
guten Laune aber keinen Ab-
bruch. Am Samstagabend trat,
mit Unterstützung der Kulturkis-
te, die am Niederrhein sehr be-
kannte Band „Vanish In Point“
auf und sorgte für Partystim-
mung. Am Sonntag stand dann
das große Familienfest mit bun-
tem Programm im Kalender. Die
Bogenschützen aus Uedem boten
allen Interessierten die Gelegen-
heit, ihren Sport näher kennen-
zulernen. Die Uedemer Musik-
vereine gaben ein sonntägliches
Platzkonzert. Die Kids konnten
sich auf der Hüpfburg austoben
und Clown Pepe sorgte mit sei-
nen Späßen für Heiterkeit. Am
Sonntagnachmittag trat dann die
Musikformation „Major und Mi-
nor“ auf. Abgerundet wurde der
Tag mit Kaffee und Kuchen vom
Mühlencafé.

NN-Fotos: Rüdiger Dehnen

50 Jahre HVV Uedem: Mühlenfest und Familientag

KREIS KLEVE. Während sich
der Internationale Straßenmal-
und Straßenmusik-Wettbewerb
in Geldern langsam dem golde-
nen Jubiläum nähert, blicken
die Verantwortlichen zum ei-
nen zurück auf die Zeit seit der
Premiere in 1979. „Wir hatten
so manche Superlative“, erzählt
Gerd Lange vom Werbering
Geldern: „Das größte Bild der
Welt, das kleinste Bild der Welt,
auch den größten Straßenmal-
wettbewerb der Welt.“ Außer-
dem seien in Geldern „immer
wieder Talente aufgeploppt, die
von hier aus in die Welt gezo-
gen sind“. Zum anderen schaut
man vor der 43. Auflage am
Samstag, 5., und Sonntag, 6.
August, auch nach vorne.

So gibt es aus der Politik be-
reits das klare Signal: „Es geht
weiter“, freut sich Rainer Niers-
mann von der Stadt Geldern, der
künftig die Veranstaltung verant-
wortlich leiten wird, und erläu-
tert weiter: „Wir legen Wert dar-
auf, dass es eine Familienveran-
staltung bleibt. Dazu gehört also
auch die Talentförderung.“

Zunächst aber steht die 43.
Auflage am kommenden Wo-
chenende an. Am Samstagmor-
gen um 8 Uhr nehmen die Stra-
ßenmaler ihre Arbeit in der Gel-
derner Innenstadt auf. „Aktuell
haben wir rund 100 Anmeldun-
gen“, berichtet Niersmann. Eine
Zahl, die auch in den Vor-Coro-
na-Jahren galt. „Erfahrungsge-
mäß sind es dann bis Sonntag et-
wa 300 Teilnehmer.“ Für die
Meisterklasse haben sich diesmal
13 Maler qualifiziert – allesamt
Sieger der Erwachsenen-Katego-
rie. Unter ihnen finden sich bei-
spielsweise Marion Ruthardt aus
Duisburg, die 2022 ein Projekt
rund um das Gelderner Stadtre-
lief umgesetzt hatte, Nicole Juhl-
ke aus Hamburg, Wolfgang
Stadter und Gero Casper aus

Berlin sowie Lena Marie Bexte
und Svenja Peters aus Bochum.
Ihre Flächen finden sich überall
in der Innenstadt verteilt, zwi-
schen den weiteren Teilnehmern
des Wettbewerbs. „So können
gerade die kleinen Maler immer
mal bei den Großen zuschauen
und von ihnen lernen“, freut sich
Niersmann. In diesem Zusam-
menhang betonen die Veranstal-
ter auch noch einmal, dass beim
Kinderwettbewerb die Jury dar-
auf achten werde, dass auch
wirklich die Kinder die Bilder
malen – und nicht die Eltern.

Um 12 Uhr beginnt der Wett-
bewerb der Straßenmusiker. Ak-
tuell liegen 13 Anmeldungen vor,
„wir rechnen am Ende mit 20 bis
30“, sagt Roger Bruns von den
Stadtwerken Geldern. Der der
30. Ausgabe sind die Musiker
Teil der Veranstaltung. Ziel sei es
damals gewesen, „mit Musik die
Verweildauer der Besucher zu
verlängern“, sagt Bruns. Was
auch gelang. „Und durch den
Wettbewerb haben wir auch die
Attraktivität für die Teilnehmer

erhöht. Inzwischen ist es ein
kleiner Talentschuppen.“ Immer
wieder erhalten Künstler nach
dem Wettbewerb in Geldern An-
fragen für weitere Auftritte,
selbst Plattenverträge sprangen
in der Folge heraus, wie Gerd
Lange ergänzt.

Abends folgen noch auf der
Bühne am Markt ein Auftritt der
Workshop-Band „Unplugged
Music“ der LAG Musik NRW ab
18 Uhr und ein „Best of Straßen-
musik“ ab 19 Uhr, bei dem fünf
bis sechs Acts des Straßenmusi-
ker-Wettbewerbs auftreten. Mit
Sitzgelegenheiten sowie einem
vielfältigen Angebot an Speisen
und Getränken wird hier ein
Treffpunkt geschaffen.

Am Sonntag geht es um 9 Uhr
mit Straßenmalern und ab 11
Uhr mit den Straßenmusikern
weiter. Von 11 bis 18 Uhr findet
zudem der Kunst- und Kreativ-
markt in der Glockengasse statt.
Um 17 Uhr beginnen auf der
Marktbühne die Siegerehrungen
der Maler und Musiker. Zum
dritten Mal findet das „Paint on

Walls“-Festival statt. Da in der
Innenstadt keine ausreichend
großen Flächen für die 27 ange-
meldeten Street-Art- und Graffi-
ti-Künstler aus Deutschland,
Wales, der Slowakei, den Nieder-
landen, Belgien, Frankreich und
Italien zu finden waren, sind die-
se am Samstag und Sonntag von
10 bis 19 Uhr an der Skateranla-
ge am Bollwerk zu finden. Orga-
nisator Mattez Deckers ver-
spricht bei entspannter DJ-Mu-
sik, Street-Stores, Street-Food
und Drinks eine „ungezwungene
Atmosphäre“ und „Festivalfee-
ling“. Michael Bühs

Eine Innenstadt voller Kunst
43. Straßenmal- und Straßenmusik-Wettbewerb mit „Paint on Walls“ am 5. und 6. August in Geldern

Mont Hartre
Der Straßenmal- und Straßen-
musik-Wettbewerb beginnt am
Freitag, 4. August, um 20 Uhr auf
der Hartstraße, mit dem Duo
„Next Live“; Sänger Guido Stee-
gers und Gitarrist KD Maes spie-
len mal sanfte Töne, mal rocki-
ges Songs.
Am Samstag und Sonntag gibt
es jeweils ab 11 Uhr Mont Hartre
auf der Hartstraße.

Straßenmaler und -musiker sowie Graffiti-Künstler locken am kommenden Wochenende nicht nur in die
Gelderner Innenstadt. NN-Foto: Theo Leie
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